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Öffentliche Sitzung 
 
 
1 Eröffnung der Sitzung 

  
 Herr Oberbürgermeister Richrath eröffnet die Sitzung und stellt die Be-

schlussfähigkeit fest. 
 
Er weist auf die zugesandte Arbeitstagesordnung hin und erläutert, dass die 
Tagesordnungspunkte 69 - „Rückkehr in die Eigenreinigung von städtischen 
Gebäuden“, Antrag der Fraktion BÜRGERLISTE vom 16.02.2023, Nr. 
2023/2141 und 70 - „Erweiterungsbau für G9 und Ersatzbau für das Contain-
ergebäude am Lise-Meitner Gymnasium, Am Stadtpark 50 in Leverkusen - 
Kostenanpassung, Vorlage Nr. 2023/2126, aufgrund ihrer Haushaltsrelevanz 
hinter dem Tagesordnungspunkt 45 - „Satzung zur 26. Änderung der Gebüh-
rensatzung für die Friedhöfe der Stadt Leverkusen ab dem 01.05.2023“, Vor-
lage Nr. 2022/1793, und damit vor Abstimmung über den Haushalt (Tages-
ordnungspunkt 46) behandelt werden sollen. 
 
Zur Tagesordnung wurde ein Antrag der Fraktionen CDU, SPD, BÜNDNIS 
90/DIE GRÜNEN, Opladen Plus, FDP sowie Rf. Kronenberg zur Aufnahme 
eines neuen Tagesordnungspunktes betreffend Resolution Deutschlandticket 
angekündigt.  
 
Des Weiteren wurden Herrn Oberbürgermeister Richrath seitens der Ratsher-
ren Rees und Beisicht mehrere Änderungsanträge angekündigt. Herr Ober-
bürgermeister Richrath verweist auf die Beratung der jeweiligen Tagesord-
nungspunkte, in deren Verlauf etwaige Änderungsanträge direkt gestellt wer-
den können. 
 
Zum weiteren Ablauf der Sitzung erklärt Herr Oberbürgermeister Richrath 
folgendes: 
 
„Ich beabsichtige, gegen 12.30 Uhr eine ca. einstündige Mittagspause einzu-
legen. 
 
Eine weitere ca. 15-minütige Pause habe ich für 15.45 Uhr vorgesehen. 
 
Zum Tagesordnungspunkt 30 - „Partnerschaft mit der Stadt Nikopol (Ukrai-
ne)“, Vorlage Nr. 2023/2131, ist vorgesehen, den Oberbürgermeister der 
Stadt Nikopol, Herrn Oleksandr Saiuk, um 16.00 Uhr per Video in die Sitzung 
zuzuschalten. Außerdem werden zur Übersetzung Frau Olena Konstantinova 
und Herr Ihor Plashkin zugeschaltet. Der Tagesordnungspunkt wird daher 
entsprechend verschoben oder vorgezogen. 
 
Die Beratung des Haushaltes einschließlich der Haushaltsreden ist daran 
anschließend vorgesehen, sofern bis dahin alle haushaltsrelevanten Punkte 
beraten sind. 
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Das Ende der Sitzung habe ich für ca. 20.00 Uhr vorgesehen. Sollten zu die-
sem Zeitpunkt nicht alle Tagesordnungspunkte abgearbeitet sein, werden 
diese in die nächste Sitzung verschoben. Hierüber würde ich dann zu gege-
bener Zeit nochmals konkret abstimmen lassen.“ 
 
Rf. Went (SPD) beantragt, den Antrag der Fraktionen CDU, SPD, BÜNDNIS 
90/DIE GRÜNEN, Opladen Plus, FDP sowie von Rf. Kronenberg betreffend 
Resolution Deutschlandticket, Nr. 2023/2164, auf die Tagesordnung aufzu-
nehmen.  
 
Herr Oberbürgermeister Richrath schlägt vor, den Antrag als Tagesord-
nungspunkt 71 hinter Tagesordnungspunkt 67 aufzunehmen und lässt dar-
über abstimmen. 
 
- einstimmig - 
 
Rh. Rees (Klimaliste Leverkusen) beantragt, mehrere Änderungsanträge der 
Klimaliste Leverkusen zu verschiedenen Tagesordnungspunkten auf die Ta-
gesordnung zu nehmen. 
 
Hierüber lässt Herr Oberbürgermeister Richrath abstimmen. 
 
dafür: 4 (1 AfD, 1 DIE LINKE, 1 Klimaliste Leverkusen, 1 Aufbruch Le-

verkusen) 
dagegen: 30 (OB, 9 CDU, 6 SPD, 7 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 3 

FDP, 1 parteilos) 
Enth.: 3 (1 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 2 BÜRGERLISTE) 
 
Damit werden die Änderungsanträge nicht auf die Tagesordnung genommen. 
 
Rh. Beisicht (Aufbruch Leverkusen) beantragt, zwei Änderungsanträge von 
Aufbruch Leverkusen zu verschiedenen Tagesordnungspunkten auf die Ta-
gesordnung zu nehmen. 
 
Hierüber lässt Herr Oberbürgermeister Richrath abstimmen. 
 
dafür: 4 (1 SPD, 1 AfD, 1 Klimaliste Leverkusen, 1 Aufbruch Lever-

kusen) 
dagegen: 32 (OB, 9 CDU, 5 SPD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 2 FDP, 1 parteilos) 
Enth.: 1 (FDP) 
 
Damit werden die Änderungsanträge nicht auf die Tagesordnung genommen. 
 
Rh. Beisicht (Aufbruch Leverkusen) kündigt an, zu den Tagesordnungspunk-
ten 27, 28, 63, 64 und 66 geheime Abstimmungen zu beantragen. 
 
Des Weiteren teilt er mit, dass er zum Tagesordnungspunkt 26 geheime Ab-
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stimmung und Abstimmung jedes einzelnen Punktes beantragen wird. 
 
Rf. Dr. Ballin-Meyer-Ahrens (FDP) zieht den Tagesordnungspunkt 46.1, An-
trag Nr. 2023/2123, zurück. 
 
Anschließend lässt Herr Oberbürgermeister Richrath über die Arbeitstages-
ordnung mit den vorgenannten Änderungen abstimmen. 
 
dafür: 36 (OB, 9 CDU, 6 SPD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 1 AfD, 3 FDP, 1 DIE LINKE, 1 parteilos) 
dagegen: 2 (1 Klimaliste Leverkusen, 1 Aufbruch Leverkusen) 
  

 
2 Niederschriften 

  
 Die Niederschrift über die 23. öffentliche Sitzung des Rates der Stadt Lever-

kusen vom 12.12.2022 wird zur Kenntnis genommen. 
  

 
3 Vorschlag für die En-bloc-Abstimmung 

  
 Herr Oberbürgermeister Richrath lässt über den Vorschlag zur En-bloc-

Abstimmung abstimmen. 
 
dafür: 36 (OB, 9 CDU, 6 SPD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 1 AfD, 3 FDP, 1 DIE LINKE, 1 parteilos) 
dagegen: 2 (1 Klimaliste Leverkusen, 1 Aufbruch Leverkusen) 
 
Aufgrund der Gegenstimmen ist der Vorschlag für die En-bloc-Abstimmung 
gescheitert. 
  
Rf. Dr. Ballin-Meyer-Ahrens (FDP) appelliert an die Verwaltung, Ratssitzun-
gen zukünftig nicht mehr um 10.00 Uhr und nicht mehr an einem Donnerstag 
stattfinden zu lassen. 
 

 
Vertagte/verschobene Tagesordnungspunkte der letzten Ratssitzung vom 
13.02.2023 
  
Angelegenheiten des Rates und der Rechnungsprüfung 
  

4 Barrierefreies Zuhören bei städtischen Gremien 
- Antrag von DIE LINKE vom 27.01.2023 
- Nr.: 2023/2043 
  

 Rh. Rees (Klimaliste Leverkusen) beantragt, für die Ratssitzungen Gebär-
dendolmetscher/innen zur Verfügung zu stellen, beziehungsweise dies zu-
nächst durch die Verwaltung prüfen zu lassen. 
 



- 16 - 
 
 

 
Herr Oberbürgermeister Richrath lässt über den Antrag abstimmen. 
 
dafür: 7 (3 BÜRGERLISTE, 1 AfD, 1 DIE LINKE, 1 Klimaliste Lever-

kusen, 1 Aufbruch Leverkusen) 
dagegen: 31 (OB, 9 CDU, 6 SPD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 3 

FDP, 1 parteilos) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
 
Anschließend lässt Herr Oberbürgermeister Richrath über den Antrag Nr. 
2023/2043 in der Fassung der Beschlussempfehlung des Ausschusses für 
Stadtentwicklung, Planen und Bauen vom 06.03.2023 abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
Die Stadt Leverkusen richtet 
 
1. im Ratssaal 
2. in den Sitzungsräumen der Bezirksvertretungen 
3. in den für Sitzungen anderer Gremien genutzten Sälen in den kommuna-
len Liegenschaften, 
 
in denen bereits Mikrofonanlagen installiert sind, Hörunterstützungen durch 
eine Audiosignalübertragung über WLAN ein. 
 
- einstimmig - 
  

 
Dezernat II 
  

5 Ganzheitliches ESG-Management 
- Antrag von DIE LINKE vom 05.01.2023 (Eingang 31.01.2023) 
- Nr.: 2023/2046 
  

 Herr Oberbürgermeister Richrath lässt auf Bitte von Rh. Hebbel (CDU) über 
den Antrag in der Fassung der Beschlussempfehlung des Finanz- und Digita-
lisierungsausschusses vom 20.03.2023 abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
Die Verwaltung prüft folgendes und bringt die Ergebnisse der Prüfung mit 
ausreichender Bearbeitungszeit für die Beantwortung bis zum Herbst suk-
zessive in die Fachausschüsse ein. Die Ergebnisse der Prüfung sollen so-
dann in eine oder mehrere Verwaltungsvorlagen eingearbeitet werden: 
 
1. Die Finanz- und Anlagestrategie der Stadt Leverkusen wird um das ESG-

Risikoprofil (Environmental, Social and Government - Umwelt, Soziales 
und Unternehmensführung) von Banken erweitert und zeitgleich um Ak-
tivprodukte (z. B. Kassenkredite) ergänzt. Grundsätzlich sollen die Ban-
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ken bevorzugter Geschäftspartner der Stadt Leverkusen sein, welche das 
für die Stadt Leverkusen sinnvollste ESG-Konzept vorlegen. 

 
2. Bei Zulieferung von ESG-Kennzahlen an die Banken in bestehender Ge-

schäftsbeziehung soll im Fachbereich Umwelt ein zentraler Koordinator 
bestellt werden, um die sach- und ordnungsgerechte Qualität der Daten 
zu gewährleisten. Ist dies aus organisatorischen Gründen nicht sinnvoll, 
sind die Zulieferungen durch den Dezernenten gegenzuzeichnen. 

 
3. Eigenständige ESG-Daten der Konzerntöchter sind durch den Fachbe-

reich Umwelt zu plausibilisieren. 
 
4. Die vorgenannten ESG-Werte und Kennzahlen sollen mit dem „Nachhal-

tigkeitscheck für Beschlussvorlagen“ abgeglichen werden. Als mittelfristi-
ges Ziel sollte eine mögliche Angleichung oder eindeutige Überleitung 
hergestellt werden können. 

 
5. Die Stadt Leverkusen veröffentlicht ab dem Jahr 2024 einen Bericht über 

die zugelieferten Kennzahlen und Werte, sowie über die Anlagestrategie 
in Bezug auf ESG-Risiken. Sollte ein zu detaillierter Bericht Geschäftsge-
heimnisse der Stadt Leverkusen oder der Töchter verletzen, sind die An-
gaben so zu verallgemeinern, dass keine Gefahr mehr davon ausgeht. 

 
6. Es wird eine zentrale E-Mail-Adresse und/oder Ansprechpartner/in im 

Fachbereich Umwelt benannt, welche/r für die Betriebe und Firmen Rück-
fragen zu Leverkusener ESG-spezifischen Fragestellungen zur Verfü-
gung steht. 

 
dafür: 34 (OB, 8 CDU, 6 SPD, 7 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 3 FDP, 1 DIE LINKE, 1 Klimaliste Lever-
kusen, 1 parteilos) 

dagegen: 2 (1 AfD, 1 Aufbruch Leverkusen) 
  

 
6 Transparenz schafft Respekt - Quittungssystem KOD und Ordnungsamt 

- Antrag von DIE LINKE vom 27.01.2023 
- Nr.: 2023/2032 
  

 Herr Oberbürgermeister Richrath lässt über den Antrag in der Fassung der 
Beschlussempfehlung des Finanz- und Digitalisierungsausschusses vom 
20.03.2023 abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
Der Antrag wird bis zur Vorstellung des Präsentationsberichtes des Kommu-
nalen Ordnungsdienstes durch die Verwaltung vertagt. 
 
dafür: 37 (OB, 9 CDU, 6 SPD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 3 FDP, 1 DIE LINKE, 1 Klimaliste Lever-
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kusen, 1 Aufbruch Leverkusen, 1 parteilos) 

dagegen: 1 (AfD) 
  

 
Dezernat III 
  

7 Solarfarm 
- Antrag von DIE LINKE vom 27.01.2023 
- Nr.: 2023/2040 
  

 Herr Oberbürgermeister Richrath lässt auf Bitte von Rh. Löb (SPD) über den 
Antrag in der Fassung der Beschlussempfehlung des Ausschusses für Bür-
gereingaben und Umwelt vom 02.03.2023 abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
Der Antrag wird in den Lenkungskreis Energiewende verwiesen. 
 
dafür: 35 (OB, 9 CDU, 6 SPD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 3 FDP, 1 DIE LINKE, 1 parteilos) 
dagegen: 2 (1 AfD, 1 Aufbruch Leverkusen) 
Enth.: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
  

 
8 Defibrillatoren für Leverkusener Schulen 

- Antrag der Fraktion Opladen Plus vom 27.09.2022 
- m. Stn. v. 09.11.2022 
- m. Erg. v. 07.12.2022 
- Nr.: 2022/1787 
  

 Auf Bitte von Rh. Adams (OP) lässt Herr Oberbürgermeister Richrath über 
den Antrag in der Fassung der Beschlussempfehlung des Schulausschusses 
vom 06.03.2023 abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
Die Beschaffung von 10 Defibrillatoren für die Schulen der Stadt Leverkusen 
wird auf die Veränderungsliste des Haushaltes gesetzt. Die Defibrillatoren 
sollen gleichmäßig auf das Stadtgebiet verteilt werden und vorzugsweise dort 
eingesetzt werden, wo auch Veranstaltungen stattfinden. Der Gerätestandort 
sollte zusätzlich über eine App verfügbar sein. 
 
dafür: 31 (OB, 9 CDU, 6 SPD, 1 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 1 AfD, 3 FDP, 1 DIE LINKE, 1 Klimaliste Le-
verkusen, 1 Aufbruch Leverkusen, 1 parteilos) 

dagegen: 7 (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
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Dezernat IV 
  

9 Sicherer Schulweg 
- Antrag von DIE LINKE vom 27.01.2023 
- Nr.: 2023/2037 
  

 Herr Oberbürgermeister Richrath lässt auf Bitte von Rh. Dietrich (DIE LINKE) 
über den Antrag in der Fassung der Beschlussempfehlung des Ausschusses 
für Stadtentwicklung, Planen und Bauen vom 06.03.2023 abstimmen. 
 
1. Die Stadt Leverkusen entwickelt gemeinsam mit den jeweiligen Schulen, 

dem Fachbereich Ordnung und Straßenverkehr und der Polizei ein Kon-
zept für sichere Schulwege, mit dem Elterntaxi-Fahrten weitgehend redu-
ziert oder ganz überflüssig werden. 

 
2. Dieses Konzept wird in das Mobilitätskonzept der Stadt Leverkusen inte-

griert. 
 
dafür: 36 (OB, 9 CDU, 6 SPD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 3 FDP, 1 DIE LINKE, 1 Klimaliste Lever-
kusen, 1 parteilos) 

Enth.: 2 (1 AfD, 1 Aufbruch Leverkusen) 
  

 
10 Digital-Coaches für Leverkusener Schulen, KiTas und Jugendhäuser 

- Antrag der FDP-Fraktion vom 22.11.2022 
- m. Stn. v. 19.01.2023 
- Nr.: 2022/1902 
  

 Herr Oberbürgermeister Richrath lässt aufgrund der Stellungnahme der Ver-
waltung vom 19.01.2023 über die Erledigung des Antrags abstimmen. 
 
dafür: 30 (OB, 9 CDU, 5 SPD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 BÜR-

GERLISTE, 2 OP, 1 DIE LINKE, 1 parteilos) 
dagegen: 6 (1 SPD, 1 AfD, 3 FDP, 1 Aufbruch Leverkusen) 
Enth.: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
  

 
11 Bildung aber sicher: Lufthygiene 

- Antrag von DIE LINKE vom 27.01.2023 
- Nr.: 2023/2047 
  

 Herr Oberbürgermeister Richrath lässt wie in der Sitzung des Schulaus-
schusses über die Erledigung des Antrags abstimmen, da aktuell kein Bedarf 
an Luftfiltern besteht. 
 
dafür: 33 (OB, 9 CDU, 5 SPD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 2 BÜR-

GERLISTE, 2 OP, 1 AfD, 3 FDP, 1 Aufbruch Leverkusen, 1 par-
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teilos) 

dagegen: 2 (1 DIE LINKE, 1 Klimaliste Leverkusen) 
Enth.: 1 (BÜRGERLISTE) 
  

 
12 Anpassung der Elternbeitragssatzung für die Betreuung in einer Tageseinrich-

tung für Kinder 
- Antrag der SPD-Fraktion vom 03.11.2022 
- Nr.: 2022/1859 
  

 Rf. Went (SPD) beantragt wie im Beratungsergebnis des Finanz- und Digitali-
sierungsausschusses vom 20.03.2023 die Verweisung des Antrags in den Ar-
beitskreis Elternbeitragssatzung. 
 
Herr Oberbürgermeister Richrath lässt über den Verweisungsantrag abstim-
men. 
 
- einstimmig - 
  

 
Dezernat V 
  

13 Städtischen Blackout-Notfallplan für Leverkusen erstellen 
- Antrag von Aufbruch Leverkusen vom 03.01.2023 
- Nr.: 2023/1982 
  

 Beschluss: 
 
Wie Antrag 
 
dafür: 3 (1 AfD, 1 Klimaliste Leverkusen, 1 Aufbruch Leverkusen) 
dagegen: 33 (OB, 8 CDU, 6 SPD, 7 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 3 FDP, 1 DIE LINKE, 1 parteilos) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
  

 
14 Leverkusen aber sicher: Warnsystem ausbauen 

- Antrag von DIE LINKE vom 27.01.2023 
- Nr.: 2023/2050 
  

 Rf. Dr. Ballin-Meyer-Ahrens (FDP) erfragt, ob eine Sirenenübung in den 
Schulen schon einmal durchgeführt wurde und bittet um Beantwortung über 
z.d.A.: Rat. 
 
Beschluss: 
 
Wie Antrag 
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dafür: 2 (1 DIE LINKE, 1 Klimaliste Leverkusen) 
dagegen: 34 (OB, 7 CDU, 6 SPD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 1 AfD, 3 FDP, 1 Aufbruch Leverkusen, 1 par-
teilos) 

 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
  

 
15 Erstellung eines Gründach- und Entsiegelungskatasters 

- Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 21.12.2022 
- Nr.: 2023/1978 
  

 Auf Bitte von Rh. Bokeloh (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) lässt Herr Oberbür-
germeister Richrath über den Antrag in der Fassung der Beschlussempfeh-
lung des Ausschusses für Bürgereingaben und Umwelt vom 19.01.2023 ab-
stimmen. 
 
Beschluss: 
 
Die Verwaltung prüft die Erstellung eines Gründach- und Entsiegelungskatas-
ters und die Veröffentlichung als webbasierte interaktive Anwendung auf der 
Internetseite der Stadt. Auf dieser Basis kann geprüft werden, ob ein derarti-
ges Kataster mit stadteigenem Personal, oder unter Beauftragung eines ex-
ternen Planungsbüros erstellt werden kann und ob dafür ggf. geeignete För-
derkulissen zur Verfügung stehen. 
 
dafür: 37 (OB, 9 CDU, 6 SPD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 3 FDP, 1 DIE LINKE, 1 Klimaliste Lever-
kusen, 1 Aufbruch Leverkusen, 1 parteilos) 

Enth.: 1 (AfD) 
  

 
16 Gleisdreieck 

  
16.1 Entwicklung Gewerbegebiet Gleisdreieck 

- Antrag der Fraktion Opladen Plus vom 14.12.2022 
- m. Stn. v. 20.01.2023 
- Nr.: 2022/1961 
  

16.2 Tiny-Forest 
- Antrag von DIE LINKE vom 27.01.2023 
- Nr.: 2023/2049 
  

 Rf. Dr. Ballin-Meyer-Ahrens (FDP) stellt im Verlauf der Diskussion einen An-
trag auf Schluss der Debatte. 
 
Herr Oberbürgermeister Richrath lässt über den Antrag auf Schluss der De-
batte abstimmen. 
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dafür: 17 (8 CDU, 1 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 1 AfD, 3 FDP) 
dagegen: 21 (OB, 1 CDU, 5 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 1 DIE LINKE, 1 Klimaliste Leverkusen, 1 
Aufbruch Leverkusen, 1 parteilos) 

 
Damit ist der Antrag auf Schluss der Debatte abgelehnt. 
 
Rh. Pott (OP) zieht den Antrag Nr. 2022/1961 im Verlauf der Diskussion zu-
rück und kündigt an, ihn später neu zu stellen. 
 
Herr Oberbürgermeister Richrath lässt im Anschluss an die Diskussion über 
den Antrag Nr. 2023/2049 abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
Wie Antrag 
 
dafür: 1 (DIE LINKE) 
dagegen: 36 (OB, 9 CDU, 6 SPD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 1 AfD, 3 FDP, 1 Klimaliste Leverkusen, 1 
parteilos) 

 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
  

 
17 Erhaltungssatzung für das Gebiet der Waldsiedlung 

- Antrag der Klimaliste Leverkusen vom 03.01.2023 (Eingang 06.01.2023) 
- Nr.: 2023/1994 
  

 Beschluss: 
 
Wie Antrag 
 
dafür: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
dagegen: 33 (OB, 9 CDU, 6 SPD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 1 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 1 AfD, 3 FDP, 1 parteilos) 
Enth.: 1 (DIE LINKE) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
  

 
18 Schottergärten entsiegeln 

- Antrag von DIE LINKE vom 27.01.2023 
- Nr.: 2023/2038 
  

 Rh. Rees (Klimaliste Leverkusen) bittet darum, den Punkt 1.4 des Antrags 
separat abzustimmen. 
 
Herr Oberbürgermeister Richrath lässt über die Erledigung des Antrags ab-
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stimmen. 
 
dafür: 32 (OB, 9 CDU, 6 SPD, 7 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 1 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 1 AfD, 3 FDP, 1 parteilos) 
dagegen: 3 (1 BÜRGERLISTE, 1 DIE LINKE, 1 Klimaliste Leverkusen) 
  

 
19 Offensive gegen Wettbüros im Stadtgebiet 

- Antrag der CDU-Fraktion vom 06.12.2022 
- Nr.: 2022/1940 
  

 Beschluss: 
 
Die Verwaltung nutzt alle Möglichkeiten, um die Errichtung von Wettbüros 
und Wettannahmestellen im Stadtgebiet zu verhindern.  
 
I. Die Stadt Leverkusen entwickelt eine differenzierte Gesamtkonzeption 

zur Steuerung von Vergnügungsstätten im Stadtgebiet.  
 
II. Die Verwaltung ändert die Bauleitplanung unter der Berücksichtigung u.a. 

folgender Punkte entsprechend ab und begrenzt/untersagt somit weitere 
Vergnügungsstätten.  

 
a. Analog des Ausführungsgesetz NRW Glücksspielstaatsvertrag 

(AG GlüStV NRW) § 5 (5): Annahmestellen sollen zueinander 
einen Mindestabstand von 200 Metern nicht unterschreiten, Ab-
stand zu Schulen und Einrichtungen der Kinder- und Jugendhil-
fe finden Berücksichtigung.  

 
b. Keine weiteren Wettbüros in Fußgängerzonen oder ähnlichen 

Einkaufsmeilen um den sogenannten „Trading-Down-Effekt“ zu 
verhindern. Die Gebiete werden speziell durch die Verwaltung 
ausgewiesen und festgelegt.  

 
III. Sollte aus o.g. Gründen eine Anpassung des Vergnügungsstättenkon-

zeptes der Stadt nötig sein, wird dies entsprechend aktualisiert.  
 
IV. Das Ordnungsamt prüft die aktuelle Situation und entwickelt ggf. ein 

Konzept zur regelmäßigen und intensiven Kontrolle der vorhandenen 
Wettannahmestellen. Hier gilt es zu überprüfen ob die entsprechenden 
Auflagen einer reinen Wettannahmestelle erfüllt werden. Bei Verstößen 
werden konsequent Ordnungsverfahren eingeleitet. Bei wiederholten 
Verstößen wird geprüft, ob die Erlaubnis/Konzession entzogen werden 
kann. 

 
dafür: 24 (OB, 9 CDU, 6 SPD, 3 BÜRGERLISTE, 1 AfD, 1 FDP, 1 DIE 

LINKE, 1 Aufbruch Leverkusen, 1 parteilos) 
dagegen: 10 (8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 2 FDP) 
Enth.: 4 (3 OP, 1 Klimaliste Leverkusen) 
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20 Erweiterung der bisherigen Standorte für Trinkbrunnen auf das gesamte Stadt-

gebiet 
- Antrag der SPD-Fraktion vom 19.12.2022 
- m. Stn. v. 18.01.2023 
- Nr.: 2022/1957 
  

 Rh. Rees (Klimaliste Leverkusen) beantragt, Trinkwasserbrunnen nur an 
ausgewiesenen Wander- bzw. Radwegrouten im Außenbereich zu installie-
ren, aber nicht im urbanen Raum. 
 
Herr Oberbürgermeister Richrath lässt über den Änderungsantrag abstim-
men. 
 
dafür: 6 (3 BÜRGERLISTE, 1 DIE LINKE, 1 Klimaliste Leverkusen, 1 

Aufbruch Leverkusen) 
dagegen: 31 (OB, 8 CDU, 6 SPD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 1 

AfD, 3 FDP, 1 parteilos) 
 
Damit ist der Änderungsantrag abgelehnt. 
 
Auf Bitte von Rf. Went (SPD) lässt Herr Oberbürgermeister Richrath an-
schließend über den Antrag Nr. 2022/1957 in der Fassung der Beschluss-
empfehlung der Bezirksvertretung für den Stadtbezirk I vom 30.01.2023 ab-
stimmen. 
 
Beschluss: 
 
1. Im Zuge der Umsetzung des Ratsbeschlusses vom 01.10.2020 zur Vorla-
ge Nr. 2020/3847 sind zunächst die Erfahrungen des Testzeitraums und die 
Akquise von Fördermitteln abzuwarten. Die Ergebnisse wird die Verwaltung 
der Politik mitteilen. 
 
2. Wenn eine positive Evaluation der Testphase vorliegt, soll die Verwaltung 
beauftragt werden, neben den bisher eruierten Stadtorten in Wiesdorf, Opla-
den und Schlebusch gemäß Vorlage Nr. 2020/3847 weitere Standorte in al-
len Leverkusener Stadtteilen zu ermitteln, um kostenlose Trinkbrunnenanla-
gen zu installieren. 
 
Für den Ortsteil Hitdorf soll ein Standort in der Nähe des Bücherschranks 
neben der Kirche an der Hitdorfer Straße oder auf der gegenüberliegenden 
Seite neben der vorhandenen Schwengelpumpe geprüft werden. 
 
Zur Umsetzung wird versucht, entsprechende Fördermittel zu gewinnen.  
 
3. Die Barrierefreiheit der Brunnen und die Beteiligung des Beirates für Men-
schen mit Behinderungen soll bei der Brunnenauswahl durch die Verwaltung 
sichergestellt werden. 
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4. Die Entscheidungen zu den unter Beschlusspunkt 2 genannten Standorten 
sollen durch die jeweils zuständigen Bezirksvertretungen getroffen werden. 
Hierzu wird die Verwaltung entsprechende Beschlussvorlagen einbringen. 
 
dafür: 35 (OB, 8 CDU, 6 SPD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 3 

BÜRGERLISTE, 3 FDP, 1 DIE LINKE, 1 Aufbruch Leverkusen, 
1 parteilos) 

dagegen: 1 (AfD) 
Enth.: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
  

 
21 Duschmitgliedschaft 

- Antrag von DIE LINKE vom 27.01.2023 
- Nr.: 2023/2034 
  

 Beschluss: 
 
Wie Antrag 
 
dafür: 2 (1 DIE LINKE, 1 Klimaliste Leverkusen) 
dagegen: 32 (OB, 8 CDU, 6 SPD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 BÜR-

GERLISTE, 1 AfD, 3 FDP, 1 Aufbruch Leverkusen, 1 parteilos) 
Enth.: 3 (OP) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
  

 
22 Begrünung von Friedhöfen nach der Miyawaki-Methode 

- Antrag der Fraktion BÜRGERLISTE vom 06.12.2022 
- Nr.: 2022/1941 
  

 Rh. Schweiger (BÜRGERLISTE) ändert den Antrag dahingehend ab, dass 
Friedhofsbereiche, die nicht mehr für Bestattungen genutzt werden, entspre-
chend mit Bäumen bepflanzt werden sollen. 
 
Herr Oberbürgermeister Richrath lässt über die geänderte Fassung abstim-
men. 
 
Beschluss: 
 
Wie Antrag in der Fassung von Rh. Schweiger (BÜRGERLISTE) 
 
dafür: 7 (3 BÜRGERLISTE, 1 DIE LINKE, 1 Klimaliste Leverkusen, 1 

Aufbruch Leverkusen, 1 parteilos) 
dagegen: 31 (OB, 9 CDU, 6 SPD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 1 

AfD, 3 FDP) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
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23 Evolutionsweg 

- Antrag von DIE LINKE vom 27.01.2023 
- Nr.: 2023/2036 
  

 Beschluss: 
 
Wie Antrag 
 
dafür: 8 (3 BÜRGERLISTE, 3 OP, 1 DIE LINKE, 1 Klimaliste Lever-

kusen) 
dagegen: 31 (OB, 9 CDU, 7 SPD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 1 AfD, 3 

FDP, 1 Aufbruch Leverkusen, 1 parteilos) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
  

 
24 Ehrengrabmal für Fredy Mutz 

- Antrag von DIE LINKE vom 27.01.2023 
- Nr.: 2023/2041 
  

 Der Tagesordnungspunkt wurde über den Nachtrag von der Tagesordnung 
abgesetzt. 
  

 
25 Einführung einer Testphase von drei Hundefreilaufflächen 

- m. Anfrage v. 20.01. und Stn. v. 31.01.2023 
- Nr.: 2022/1809 
  

 Der Tagesordnungspunkt wurde über die Arbeitstagesordnung von der Ta-
gesordnung abgesetzt, da die Verwaltung die Vorlage zurückgezogen hat. 
  

 
Anträge/Vorlagen laufender Turnus 
 
Angelegenheiten des Rates und der Rechnungsprüfung 
  

26 Ausschussumbesetzungen 
- m. Erg. v. 24.03.2023 
- Nrn.: 2023/2118 und 2023/2118/1 
  

 Der Tagesordnungspunkt 26 wurde hinter den über die Arbeitstagesordnung 
nach hinten verschobenen Tagesordnungspunkt 68 verschoben. 
 
Aufgrund der fortgeschrittenen Zeit wurde der Tagesordnungspunkt 26 unter 
Tagesordnungspunkt 46 in eine Sondersitzung des Rates vertagt. 
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27 Benennung einer stellvertretenden Ausschussvorsitzenden 

- Nr.: 2023/2119 
  

 Der Tagesordnungspunkt 27 wird nach Tagesordnungspunkt 71 beraten. 
 
Der Rat nimmt zur Kenntnis, dass als 1. stellvertretende Vorsitzende des Be-
triebsausschusses KulturStadtLev 
 
Rf. Annegret Bruchhausen-Scholich (CDU) 
 
bestimmt wird. 
  

 
28 Entsendung einer Person als Gast ohne Stimmrecht für die 42. ordentliche 

Hauptversammlung des Deutschen Städtetages 2023 in Köln 
- Nr.: 2023/2120 
  

 Der Tagesordnungspunkt wurde über die Arbeitstagesordnung hinter den 
nach Tagesordnungspunkt 71 verschobenen Tagesordnungspunkt 27 ver-
schoben. 
 
Aufgrund der fortgeschrittenen Zeit wurde der Tagesordnungspunkt unter 
Tagesordnungspunkt 46 in eine Sondersitzung des Rates vertagt. 
  

 
Dezernat I 
  

29 Einkünfte des Oberbürgermeisters 2022 
- Nr.: 2023/2128 
  

 Der Rat der Stadt Leverkusen nimmt zur Kenntnis, dass der Oberbürgermeis-
ter im Jahr 2022 folgende Einkünfte 
 

- aus Nebentätigkeiten (Einzelheiten ergeben sich aus der 
der Vorlage beiliegenden Übersicht)  25.489,24 € 

und 

- als Bruttoeinkommen B 9  171.964,74 € 
 
erzielt hat. 
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30 Partnerschaft mit der Stadt Nikopol (Ukraine) 

- m. Erg. v. 24.03.2023 
- Nrn.: 2023/2131 und 2023/2131/1 
  

 Der Tagesordnungspunkt wird nach Tagesordnungspunkt 54 beraten. 
 
Herr Oberbürgermeister Richrath hält zur Einführung in den Tagesordnungs-
punkt die in der Anlage 1 zur Niederschrift beigefügte Rede. 
 
Anschließend hält der per Video zugeschaltet Oberbürgermeister der Stadt 
Nikopol, Herr Oleksandr Saiuk, eine Rede. 
 
Daraufhin wird ein Film über die Stadt Nikopol eingespielt. 
 
Rf. Dr. Ballin-Meyer-Ahrens (FDP) bittet darum, den Film auf der Homepage 
der Stadt Leverkusen zu veröffentlichen. Herr Oberbürgermeister Richrath 
sagt dies zu. 
 
Rh. Beisicht (Aufbruch Leverkusen) stellt folgenden Änderungsantrag: 
 
„Der Rat der Stadt Leverkusen beschließt nur dann eine Solidaritätspartner-
schaft mit der Stadt Nikopol, Oblast Dnipopetrowsk, Ukraine und prüft auch 
nur dann eine formale Städtepartnerschaft mit der Stadt Nikopol, Oblast Dni-
popetrowsk, Ukraine, wenn zugleich eine Städtepartnerschaft mit einer russi-
schen Stadt beschlossen werden kann.“ 
 
Herr Oberbürgermeister Richrath lässt über den Änderungsantrag abstim-
men. 
 
dafür: 2 (1 AfD, 1 Aufbruch Leverkusen) 
dagegen: 46 (OB, 13 CDU, 12 SPD, 9 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 3 FDP, 1 DIE LINKE, 1 parteilos) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
 
Anschließend lässt Herr Oberbürgermeister Richrath über die Vorlage Nr. 
2023/2131 einschließlich der Ergänzung Nr. 2023/2131/1 abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
1. Die Stadt Leverkusen schließt kurzfristig eine Solidaritätspartnerschaft mit 
der Stadt Nikopol, Oblast Dnipopetrowsk, Ukraine. 
 
2. Die Stadt Leverkusen prüft eine formale Städtepartnerschaft mit der Stadt 
Nikopol, Oblast Dnipopetrowsk, Ukraine. 
 
3. Der Ansatz für die Pflege der Städtepartnerschaften im städtischen Haus-
halt wird ab dem Jahr 2024 um 5.000 € auf 25.000 € jährlich erhöht. 
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4. Die Verwaltung beteiligt sich in Zusammenarbeit mit der Deutschen Ge-
sellschaft für Internationale Zusammenarbeit (GIZ) an dem Projekt „Verbes-
serung des Bevölkerungsschutzes in kommunalen Partnerschaften mit der 
Ukraine“ und beantragt hieraus entsprechende geförderte Hilfspakete, die 
der Stadt Nikopol als Unterstützungsleistungen im Rahmen der zukünftigen 
Solidaritätspartnerschaft zugutekommen. Der Transport der übergebenen 
Sachgüter in die ukrainische Partnerkommune ist durch die Verwaltung ei-
genverantwortlich zu koordinieren und zu übernehmen. 
 
5. Über dieses Projekt hinaus wird die Verwaltung beauftragt, weitere För-
dermöglichkeiten zu akquirieren sowie ergänzende Unterstützungsleistungen 
für die Stadt Nikopol zu prüfen und zu ermöglichen.  
 
dafür: 47 (OB, 13 CDU, 12 SPD, 9 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 3 FDP, 1 DIE LINKE, 1 Klimaliste Lever-
kusen, 1 parteilos) 

dagegen: 1 (Aufbruch Leverkusen) 
Enth.: 1 (AfD) 
 
Anschließend unterzeichnen Herr Oberbürgermeister Richrath und der Ober-
bürgermeister der Stadt Nikopol, Herr Oleksandr Saiuk, die Absichtserklärung 
für die Solidaritätspartnerschaft zwischen Nikopol und Leverkusen. 
 
Herr Bürgermeister Marewski übernimmt die Sitzungsleitung. 
  

 
Dezernat II 
  
Haushaltsrelevante Anträge/Vorlagen 
  

31 Ermäßigung der städtischen Gebühren und Kosten für die Veranstaltung „Früh-
lingsfest“ vom 28.04.-30.04.2023 
- Antrag der CDU-Fraktion vom 16.03.2023 
- Nr.: 2023/2135 
  

 Beschluss: 
 
Der Rat beschließt, dem Veranstalter der Veranstaltung „Frühlingsfest“ vom 
28.04. bis 30.04.2023 von allen für diese Veranstaltung seitens der Stadt an-
fallenden Kosten und Gebühren 25 % zu erlassen. 
 
- einstimmig - 
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32 Zuwendungen und Zuschüsse für Migrantenvereine 

- Antrag des Integrationsrates vom 14.06.2022 
- m. Aufstellung v. 16.03.2023 
- Nr.: 2022/1677 
  

 Rf. Dr. Ballin-Meyer-Ahrens (FDP) bittet entsprechend des Beschlusses des 
Integrationsrates vom 14.06.2022 zu beschließen, dass die Zuschüsse auf 
100.000 Euro jährlich erhöht werden. Außerdem bittet Sie, in der Fassung 
der Beschlussempfehlung des Finanz- und Digitalisierungsausschusses vom 
20.03.2023 abzustimmen. 
 
Rh. Feister (CDU) bittet darum, dass die entsprechenden Verwendungs-
nachweise vor Einbringung in den Ausschuss für Bürgereingaben und Um-
welt durch das Dezernat für Bürger, Umwelt und Soziales geprüft werden. 
 
Herr Bürgermeister Marewski lässt über den Antrag unter Einbeziehung der 
soeben genannten Änderungen abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
Der Haushaltsansatz „Zuwendungen und Zuschüsse für laufende Zwecke, 
Integration von Menschen mit Migrationshintergrund“ wird auf jährlich 
100.000 Euro erhöht. 
 
Die Verwaltung legt nach vorheriger Prüfung im Ausschuss für Bürgereinga-
ben und Umwelt dar, wie die Mittel im Einzelnen verwendet bzw. nach wel-
chen Kriterien diese an Vereine durch den Integrationsrat ausgegeben wer-
den. 
 
dafür: 33 (OB, 9 CDU, 7 SPD, 7 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 1 DIE LINKE, 1 Klimaliste Leverkusen, 1 par-
teilos) 

dagegen: 1 (AfD) 
Enth.: 4 (3 FDP, 1 Aufbruch Leverkusen) 
  

 
33 Wirtschaftsplan der Suchthilfe gGmbH 2023 

- Nr.: 2023/2069 
  

 Beschluss: 
 
Den städtischen Vertreterinnen und Vertretern in der Gesellschafterversamm-
lung der Suchthilfe gGmbH wird gemäß § 113 Abs. 1 GO NW Weisung erteilt, 
dem Wirtschaftsplan 2023 gemäß Anlage 1 der Vorlage zuzustimmen. 
 
dafür: 36 (OB, 9 CDU, 7 SPD, 7 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 3 FDP, 1 DIE LINKE, 1 Klimaliste Lever-
kusen, 1 parteilos) 
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Enth.: 2 (1 AfD, 1 Aufbruch Leverkusen) 
  

 
34 Einrichtung zusätzlicher Stellen Schulsozialarbeit 

  
34.1 Änderungsantrag der FDP-Fraktion vom 02.03.2023 

- Nr.: 2023/2113 
  

 Beschluss: 
 
Wie Antrag 
 
dafür: 4 (3 FDP, 1 Klimaliste Leverkusen) 
dagegen: 34 (OB, 8 CDU, 8 SPD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 1 AfD, 1 Aufbruch Leverkusen, 1 parteilos) 
Enth.: 1 (DIE LINKE) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
  

 
34.2 Verwaltungsvorlage 

- Nr.: 2023/2051 
  

 Beschluss: 
 
1. Bis einschließlich 2025 werden für den Bereich Schulsozialarbeit mindes-

tens 25 zusätzliche Vollzeitstellen geschaffen. Hiervon sollen fünf zusätzli-
che Vollzeitstellen in 2023 im Vorgriff auf die Stellenplanvorlage 2024 be-
setzt und jeweils mindestens zehn zusätzliche Vollzeitstellen in den Jahren 
2024 und 2025 eingerichtet werden. 

 
2. Der Einsatz der im Jahr 2023 einzustellenden zusätzlichen Schulsozialar-

beiterinnen und Schulsozialarbeiter erfolgt an den Berufskollegs (Ge-
schwister-Scholl Berufskolleg, Berufskolleg für Wirtschaft und Verwaltung) 
sowie an den Förderschulen (Pestalozzischule, Schule an der Wupper, 
Hugo-Kükelhaus-Schule). 

 
3. Die Verwaltung wird beauftragt, das Konzept zur Schulsozialarbeit an 

Schulen in Leverkusen zu überarbeiten. 
 
4. Die in 2022 durchgeführte Bedarfsanalyse zur Schulsozialarbeit ist fortzu-

schreiben und die Verteilung der zusätzlichen Schulsozialarbeiterinnen 
und Schulsozialarbeiter an den Leverkusener Schulen ab 2024 zu evaluie-
ren. 

 
dafür: 38 (OB, 8 CDU, 8 SPD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 1 AfD, 3 FDP, 1 DIE LINKE, 1 Klimaliste Le-
verkusen, 1 parteilos) 

Enth.: 1 (Aufbruch Leverkusen) 
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Herr Bürgermeister Marewski unterbricht die Sitzung für eine einstündige 
Pause. 
  

 
35 Budget KulturStadtLev 

  
35.1 Wirtschaftsplan 2021 der eigenbetriebsähnlichen Einrichtung KulturStadtLev 

(KSL) 
- Änderungsantrag der Klimaliste Leverkusen vom 16.11.2020 
- Nr.: 2020/0174 
  

 Beschluss: 
 
Wie Antrag 
 
dafür: 5 (3 BÜRGERLISTE, 1 Klimaliste Leverkusen, 1 Aufbruch Lever-

kusen) 
dagegen: 35 (OB, 11 CDU, 9 SPD, 6 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 1 

AfD, 3 FDP, 1 parteilos) 
Enth.: 2 (1 SPD, 1 DIE LINKE) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
  

 
35.2 Erhöhung des städtischen Zuschusses an die KSL 

- Antrag der Fraktion BÜRGERLISTE vom 20.11.2020 
- Nr.: 2020/0188 
  

 Beschluss: 
 
Wie Antrag 
 
dafür: 5 (3 BÜRGERLISTE, 1 DIE LINKE, 1 Klimaliste Leverkusen) 
dagegen: 39 (OB, 11 CDU, 10 SPD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 1 

AfD, 3 FDP, 1 Aufbruch Leverkusen, 1 parteilos) 
Enth.: 1 (SPD) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
  

 
35.3 Erhöhung des Veranstaltungsbudgets der KSL um vorschlagsweise 250.000 Eu-

ro ab dem Haushaltsjahr 2023 
- Antrag der Klimaliste Leverkusen vom 27.10.2022 
- Nr.: 2022/1855 
  

 Beschluss: 
 
Wie Antrag 
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dafür: 6 (3 BÜRGERLISTE, 1 DIE LINKE, 1 Klimaliste Leverkusen, 1 

Aufbruch Leverkusen) 
dagegen: 39 (OB, 11 CDU, 11 SPD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 1 

AfD, 3 FDP, 1 parteilos) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
  

 
35.4 Erhöhung des Kulturetats 

- Antrag der Fraktion BÜRGERLISTE vom 14.01.2023 (Eingang 16.02.2023) 
- Nr.: 2023/2097 
  

 Beschluss: 
 
Wie Antrag 
 
dafür: 5 (3 BÜRGERLISTE, 1 DIE LINKE, 1 Klimaliste Leverkusen) 
dagegen: 39 (OB, 11 CDU, 11 SPD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 1 

AfD, 3 FDP, 1 parteilos) 
Enth.: 1 (Aufbruch Leverkusen) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
  

 
36 Jugendkunstgruppen - Änderung der Honorarordnung 

- Nr.: 2023/2023 
  

 Beschluss: 
 
Die Honorarordnung für die Jugendkunstgruppen wird in der als Anlage 2 zur 
Niederschrift beigefügten Fassung beschlossen. 
 
dafür: 39 (OB, 11 CDU, 10 SPD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 1 BÜR-

GERLISTE, 3  OP, 1 AfD, 3 FDP, 1 parteilos) 
dagegen: 2 (BÜRGERLISTE) 
Enth.: 3 (1 DIE LINKE, 1 Klimaliste Leverkusen, 1 Aufbruch Leverkusen) 
  

 
37 Wirtschaftsplan 2023 der eigenbetriebsähnlichen Einrichtung KulturStadtLev 

(KSL) 
- m. Stn. v. 13.03.2023 
- Nr.: 2023/2029 
  

 Rh. Rees (Klimaliste Leverkusen) beantragt, den gesamten Fehlbetrag der 
KSL im städtischen Haushalt auszugleichen, um damit zu vermeiden, dass 
das Eigenkapital der KSL weiter aufgezehrt wird. 
 
Herr Bürgermeister Marewski lässt über den Antrag abstimmen. 
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Beschluss: 
 
Wie Antrag 
 
dafür: 2 (1 Klimaliste Leverkusen, 1 Aufbruch Leverkusen) 
dagegen: 39 (OB, 11 CDU, 11 SPD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 1 

AfD, 3 FDP, 1 parteilos) 
Enth.: 4 (3 BÜRGERLISTE, 1 DIE LINKE) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
 
Anschließend lässt Herr Bürgermeister Marewski über die Verwaltungsvorla-
ge Nr. 2023/2029 abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
1. Der Wirtschaftsplan 2023 (Erfolgs-, Vermögens- und Stellenplan) für die 

eigenbetriebsähnliche Einrichtung KSL wird in der als Anlage dieser Vor-
lage beigefügten Fassung wie folgt beschlossen: 

 
a) Im Erfolgsplan werden festgesetzt: 
 
Erträge:           4.751.100 €, 
Aufwendungen:       19.971.950 €, 
Zinsen und Steuern:             19.950 €, 
Auflösung Sonderposten:           -35.100 €, 
Ergebnis vor Zuschuss Kernverwaltung:   -15.205.700 €. 
 
b) Im Vermögensplan werden festgesetzt: 
 
Einnahmen:      1.548.000 €, 
Ausgaben:      1.548.000 €. 
 
c) Der Finanzplan wird zur Kenntnis genommen. 
 
d) Die Stellenübersicht wird in der der Vorlage beigefügten Fassung be-
schlossen. 
 
e) Der Höchstbetrag der Kassenkredite im Wirtschaftsjahr 2023 wird auf 
12.000.000 € festgelegt.  
 
f) Die Betriebsleitung der KSL wird ermächtigt, Verbindlichkeiten in Höhe 
von 1.548.000 € für die Maßnahmen aus dem Vermögensplan einzuge-
hen. 
 

2. Der Zuführung einer Verlustabdeckung in Höhe von 11.460.500 € aus der 
Kernverwaltung an die KSL wird zugestimmt. Damit verringert sich das Ei-
genkapital/der Rücklagenbestand der KSL um 3.745.200 €. 
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dafür: 38 (OB, 11 CDU, 11 SPD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 3 

FDP, 1 parteilos) 
dagegen: 2 (1 AfD, 1 Aufbruch Leverkusen) 
Enth.: 5 (3 BÜRGERLISTE, 1 DIE LINKE, 1 Klimaliste Leverkusen) 
  

 
38 Absicherung des niederschwelligen Beratungsangebotes der Clearingstelle Of-

fene Jugendberufshilfe (2023 - 2027) 
- Antrag der Kath. Jugendagentur Leverkusen, Rhein-Berg, Oberberg gGmbH 
(Herr Michael Hirth, Mitglied Kinder- und Jugendhilfeausschuss) vom 10.08.2022 
- Nr.: 2022/1720 
  

 Herr Bürgermeister Marewski lässt über den Antrag in der Fassung der Be-
schlussempfehlung des Finanz- und Digitalisierungsausschusses vom 
20.03.2023 abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
Zur Absicherung des niedrigschwelligen Beratungsangebotes der Clearing-
stelle Offene Berufshilfe für jährlich rund 560 junge Menschen mit psychi-
schen Beeinträchtigungen und multiplen Problemlagen wird die Verwaltung 
beauftragt, im Haushaltsjahr 2023 Mittel, beispielsweise aus dem Stärkungs-
pakt, zu finden. Im Turnus nach den Sommerferien 2023 legt die Verwaltung 
eine Beschlussvorlage für eine dauerhafte Unterstützung ab 2024 vor. Bis 
dahin sollen weitere Gespräche mit dem Träger über zusätzliche Drittmittel 
und die zusätzliche Beteiligung der katholischen Kirche geführt werden. 
 
dafür: 36 (OB, 11 CDU, 11 SPD, 3 BÜRGERLISTE, 3 OP, 1 AfD, 3 FDP, 

1 DIE LINKE, 1 Klimaliste Leverkusen, 1 parteilos) 
dagegen: 1 (Aufbruch Leverkusen) 
Enth.: 7 (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
  

 
39 Einrichtung eines Jugendstadtrates 

- Antrag der Fraktion BÜRGERLISTE vom 14.01.2023 (Eingang 16.02.2023) 
- Nr.: 2023/2091 
  

 Beschluss: 
 
Wie Antrag 
 
dafür: 5 (3 BÜRGERLISTE, 1 Klimaliste Leverkusen, 1 Aufbruch Lever-

kusen) 
dagegen: 40 (OB, 12 CDU, 11 SPD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 1 

AfD, 3 FDP, 1 parteilos) 
Enth.: 1 (1 DIE LINKE) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
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40 Erhöhung des Haushaltsansatzes der Aufwendungen der „Hilfen zur Erziehung“ 

- Antrag der Fraktion BÜRGERLISTE vom 16.02.2023 
- Nr.: 2023/2101 
  

 Herr Stadtkämmerer Molitor sichert zu, dass der Haushaltsansatz entspre-
chend aufgestockt wird, so dass eine zusätzliche Bereitstellung von Mitteln 
zum Jahresende in der Größenordnung der letzten Jahre nicht mehr erforder-
lich werden wird. 
 
Rh. Viertel (BÜRGERLISTE) erklärt den Antrag daraufhin für erledigt. 
  

 
41 Aufgabe des Kombibetriebes im Freizeitbad CaLevornia und Einführung einer 

Entgeltordnung für das "Freibad am CaLevornia" 
- Nr.: 2023/2062 
  

 Beschluss: 
 
1. Der Rat der Stadt Leverkusen beschließt die dauerhafte Aufgabe des 

Kombibetriebes im Freizeitbad CaLevornia. 
 

2. Die Einführung der als Anlage 3 zur Niederschrift beigefügten Entgeltord-
nung für das „Freibad am CaLevornia“ wird beschlossen. 

 
dafür: 41 (OB, 12 CDU, 11 SPD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 BÜR-

GERLISTE, 1 AfD, 3 FDP, 1 DIE LINKE, 1 parteilos) 
dagegen: 5 (3 OP, 1 Klimaliste Leverkusen, 1 Aufbruch Leverkusen) 
  

 
42 Finanzierung Betrieb und Instandhaltung der Leverkusener Zierbrunnen 

- Antrag der Fraktion Opladen Plus vom 13.02.2023 
- Nr.: 2023/2075 
  

 Herr Bürgermeister Marewski lässt über den Antrag in der Fassung der Be-
schlussempfehlung des Finanz- und Digitalisierungsausschusses vom 
20.03.2023 abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
Der Antrag wird in den Arbeitskreis Klimaschutz verwiesen. 
 
dafür: 35 (OB, 7 CDU, 10 SPD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 1 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 3 FDP, 1 DIE LINKE, 1 parteilos) 
dagegen: 9 (5 CDU, 2 BÜRGERLISTE, 1 AfD, 1 Aufbruch Leverkusen) 
Enth.: 2 (1 CDU, 1 Klimaliste Leverkusen) 
  

 



- 37 - 
 
 

 
 
43 Einrichtung eines Unterstützungsfonds für vom Starkregenereignis und Überflu-

tungen betroffenen Kleingärten 
- Antrag der SPD-Fraktion vom 01.09.2022 
- m. Stn. v. 07.09.2022 
- Nr.: 2022/1757 
  

 Der Tagesordnungspunkt wurde über den Nachtrag von der Tagesordnung 
abgesetzt. 
  

 
44 Gemeinsam gegen Müll und für eine bessere Umwelt in Leverkusen 

- Nr.: 2022/1953 
  

 Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Leverkusen stimmt der geplanten Maßnahme „Gemeinsam 
gegen Müll und für eine bessere Umwelt in Leverkusen“ mit jährlichen Kosten 
in Höhe von jährlich 451.000 € unter Vorbehalt des Haushaltsbeschlusses 
und der Freigabe der Haushaltsmittel durch die Bezirksregierung zu. 
 
- einstimmig - 
  

 
45 Satzung zur 26. Änderung der Gebührensatzung für die Friedhöfe der Stadt Le-

verkusen ab dem 01.05.2023 
- Nr.: 2022/1793 
  

 Beschluss: 
 
1. Die Kostenkalkulation und die Gebührenbedarfsberechnung werden zur 

Kenntnis genommen (Hinweis auf Anlagen 1 - 6, 8 der Vorlage). 
  
2. Die Satzung zur 26. Änderung der Gebührensatzung für die Friedhöfe der 

Stadt Leverkusen wird in der als Anlage 4 zur Niederschrift beigefügten 
Fassung beschlossen. 

 
dafür: 38 (OB, 13 CDU, 10 SPD, 7 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 3 

FDP, 1 parteilos) 
dagegen: 7 (3 BÜRGERLISTE, 1 AfD, 1 DIE LINKE, 1 Klimaliste Lever-

kusen, 1 Aufbruch Leverkusen) 
  

 
Haushaltsreden 
  

 Der Tagesordnungspunkt wird nach dem Tagesordnungspunkt 56 beraten. 
 
Herr Oberbürgermeister Richrath erteilt folgenden Rednerinnen und Rednern 
zum Haushalt 2023 das Wort: 
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1. Rh. Hebbel (CDU) 
2. Rf. Kreutz (SPD) 
3. Rf. Arnold  (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
4. Rh. Schweiger (BÜRGERLISTE) 
5. Rh. Pott (OP) 
6. Rh. Noe (AfD) 
7. Rf. Dr. Ballin-Meyer-Ahrens (FDP) 
8. Rh. Dietrich (DIE LINKE) 
9. Rh. Rees (Klimaliste Leverkusen) 
10. Rh. Beisicht (Aufbruch Leverkusen) 
11. Rf. Kronenberg (parteilos) 

 
Die Haushaltsreden zu 1.- 8. und 10.-11. sind in der z.d.A.: Rat-Ausgabe Nr. 4 
vom 21.04.2023 abgedruckt. 
  

 
46 Erlass der Haushaltssatzung 2023 

  
46.1 Änderungsantrag der FDP-Fraktion vom 07.03.2023 zur Vorlage Nr. 2022/1976 

- m. Stn. v. 16.03.2023 
- Nr.: 2023/2123 
  

46.2 Stellenplan 2023 
- Nr.: 2023/2144 
  

46.3 Verwaltungsvorlage 
- m. ergänzenden Beratungsunterlagen (Veränderungslisten) 
- m. Erg. v. 16.03.2023 
- m. Stn. v. 16.03.2023 zu Anfragen 
- m. erg. Beratungsunterlagen v. 23.03.2023 
- Nrn.: 2022/1976 und 2022/1976/1 
  

 Rh. Rees (Klimaliste Leverkusen) beantragt, alle Anteile an RWE-Aktien, die 
im Besitz der Stadt Leverkusen und deren Beteiligungsgesellschaften sind, 
zu veräußern. 
 
Herr Oberbürgermeister Richrath lässt über den Antrag abstimmen. 
 
dafür: 2 (1 DIE LINKE, 1 Klimaliste Leverkusen) 
dagegen: 36 (OB, 12 CDU, 11 SPD, 2 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 1 AfD, 2 FDP, 1 Aufbruch Leverkusen) 
Enth.: 7 (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
 
Rh. Viertel (BÜRGERLISTE) erklärt, dass im Stellenplan für den Pflegekin-
derdienst eine Stelle zu wenig berücksichtigt wurde und bittet um Klärung. 
Herr Stadtkämmerer Molitor sagt eine Beantwortung über z.d.A.: Rat zu. 
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Der Antrag Nr. 2023/2123 wurde zu Beginn der Sitzung von Rf. Dr. Ballin-
Meyer-Ahrens (FDP) zurückgezogen. 
 
Anschließend lässt Herr Oberbürgermeister Richrath über die Vorlage Nr. 
2023/2144 abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
Der mit den Anlagen 1-3 zu dieser Vorlage vorgelegte Stellenplan für das 
Haushaltsjahr 2023 wird beschlossen. 
 
dafür: 42 (OB, 13 CDU, 12 SPD, 9 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 3 

FDP, 1 parteilos) 
dagegen: 2 (1 AfD, 1 Aufbruch Leverkusen) 
Enth.: 5 (3 BÜRGERLISTE, 1 DIE LINKE, 1 Klimaliste Leverkusen) 
 
Abschließend lässt Herr Oberbürgermeister Richrath über die Vorlage Nr. 
2022/1976 einschließlich der Ergänzung Nr. 2022/1976/1 abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
4. Die Haushaltssatzung der Stadt Leverkusen für das Haushaltsjahr 2023 
wird mit allen integrierten Anlagen sowie den Veränderungslisten in der Fas-
sung der Empfehlung des Finanz- und Digitalisierungsausschusses vom 
20.03.2023 beschlossen. 
 
dafür: 42 (OB, 13 CDU, 12 SPD, 9 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 3 

FDP, 1 parteilos) 
dagegen: 4 (1 AfD, 1 DIE LINKE, 1 Klimaliste Leverkusen, 1 Aufbruch Le-

verkusen) 
Enth.: 3 (BÜRGERLISTE) 
 
Frau Weber (01) schlägt aufgrund der fortgeschrittenen Zeit vor, die Tages-
ordnungspunkte 58, 59, 65, 28, 64, 66, 68 und 26 in eine Sondersitzung des 
Rates zu vertagen. 
 
Herr Oberbürgermeister Richrath lässt über die Vertagung abstimmen. 
 
dafür: 38 (OB, 10 CDU, 7 SPD, 9 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 3 FDP, 1 DIE LINKE, 1 parteilos) 
dagegen: 3 (1 AfD, 1 Klimaliste Leverkusen, 1 Aufbruch Leverkusen) 
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Sonstige Anträge/Vorlagen 
  

47 Aufarbeitung des Silvester-Vandalismus in Steinbüchel und Rheindorf 
- Antrag der AfD-Fraktion vom 25.01.2023 (Eingang 14.03.2023) 
- Nr.: 2023/2134 
  

 Frau Bürgermeisterin Bunde übernimmt die Sitzungsleitung. 
 
Herr Stadtkämmerer Molitor erklärt, dass das Thema in der nächsten Sitzung 
des Kriminalpräventiven Rates besprochen wird. 
 
Rh. Noe (AfD) erklärt den Antrag daraufhin für erledigt. 
  

 
48 Erteilung von Weisungen gemäß § 113 Abs. 1 GO NRW  

- Abberufung und Bestellung der Geschäftsführung der Informationsverarbeitung 
Leverkusen GmbH (ivl) 
- m. Erg. v. 23.03.2023 
- Nrn.: 2023/2065 und 2023/2065/1 
  

 Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Leverkusen erteilt gem. § 113 Abs. 1 GO NRW den Vertre-
terinnen und Vertretern der Stadt Leverkusen in der Gesellschafterversamm-
lung der Informationsverarbeitung Leverkusen GmbH (ivl) die Weisung, 
 
1. Herrn Gerhard Göttert zum nächstmöglichen Zeitpunkt, spätestens zum 

01.10.2023, für die Dauer von fünf Jahren zum Geschäftsführer der ivl zu 
bestellen und mit ihm einen entsprechenden Dienstvertrag abzuschließen, 

 
2. nach Beschlussfassung zu 1. Herrn Dr. Ulrik Dietzler mit Wirkung zum 

01.07.2023 bis zum 30.09.2023 als Interims-Geschäftsführer der ivl zu be-
stellen, 

 
3. Herrn Dr. Ulrik Dietzler mit Ablauf des Tages, der der Bestellung von Herrn 

Gerhard Göttert vorangeht, als Geschäftsführer der ivl abzuberufen. 
 
dafür: 44 (OB, 12 CDU, 11 SPD, 9 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 3 FDP,1 DIE LINKE, 1 parteilos) 
Enth.: 3 (1 AfD, 1 Klimaliste Leverkusen, 1 Aufbruch Leverkusen) 
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49 Erteilung von Weisungen gemäß § 113 Abs. 1 GO NRW - Bestellung der Ge-

schäftsführung der WGL Wohnungsgesellschaft Leverkusen GmbH (WGL) und 
der WGL Wohnungsgesellschaft Leverkusen Service GmbH (WGL-Service) 
- m. Erg. v. 23.03.2023 
- Nrn.: 2023/2130 und 2023/2130/1 
  

 Rh. Rees (Klimaliste Leverkusen) erklärt zu Protokoll, dass er gegen die Vor-
lage stimmen wird, da er die Vorgehensweise zur Besetzung des Geschäfts-
führerpostens als falsch erachtet. 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Leverkusen erteilt gem. § 113 Abs. 1 GO NRW den Vertre-
terinnen und Vertretern der Stadt Leverkusen in den Organen der Woh-
nungsgesellschaft Leverkusen GmbH (WGL) sowie der Wohnungsgesell-
schaft Leverkusen Service GmbH (WGL-Service) die Weisung, 
 
1. Herrn Gerald Hochkamer zum nächstmöglichen Zeitpunkt, spätestens zum 

01.10.2023, für die Dauer von fünf Jahren zum Geschäftsführer der WGL 
und der WGL-Service zu bestellen und mit ihm einen entsprechenden 
Dienstvertrag abzuschließen, 

 
2. Herrn Dieter Roeloffs zum 30.06.2023 als Geschäftsführer der WGL und 

der WGL-Service abzuberufen, 
 
3. Herrn Stefan Altenbach zum 31.12.2023 als Geschäftsführer der WGL und 

der WGL-Service abzuberufen. 
 
dafür: 43 (OB, 11 CDU, 11 SPD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 1 AfD, 3 FDP, 1 DIE LINKE, 1 parteilos) 
dagegen: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
Enth.: 1 (Aufbruch Leverkusen) 
  

 
50 Neufassung des öffentlichen Betrauungsaktes für das Gesamtunternehmen Kli-

nikum Leverkusen 
- Nr.: 2023/2053 
  

 Rh. Rees (Klimaliste Leverkusen) erklärt zu Protokoll, dass zunächst eine 
unbefristete und anschließend eine befristete Laufzeit des Betrauungsaktes 
vorgesehen sei. Dies sei nicht schlüssig. 
Außerdem sei unverständlich, dass durch die Anpassungsklausel große Teile 
des Vertragswerkes nachträglich abgeändert werden können. 
Aus diesen Gründen wird er gegen die Vorlage stimmen. 
 
Frau Bürgermeisterin Bunde lässt über die Vorlage in der Fassung der Be-
schlussempfehlung des Finanz- und Digitalisierungsausschusses vom 
20.03.2023 abstimmen. 
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Beschluss: 
 
1. Der Rat der Stadt betraut das Gesamtunternehmen Klinikum Leverkusen 

- bestehend aus der Klinikum Leverkusen gGmbH, der Klinikum Lever-
kusen Service GmbH, der MVZ Leverkusen gGmbH, der MVZ Klinikum 
Leverkusen GmbH sowie der Physio-Centrum MediLEV GmbH - durch 
den als Anlage 1 der Vorlage beigefügten öffentlichen Betrauungsakt mit 
den dort beschriebenen Dienstleistungen von allgemeinem wirtschaftli-
chem Interesse, mit folgender Änderung:  
 

Auf Seite sechs wird der Text 
 
„…mit aktuell 735 Betten und 12 tagesklinischen Plätzen Onkologie. …“ 
 
in „… mit aktuell 740 Planbetten. …“ geändert. 
 

Diese Betrauung ersetzt den bisherigen Betrauungsakt der Stadt Lever-
kusen vom 17.02.2014. 
 
Der Betrauungsakt wird auf einen Zeitraum von zehn Jahren befristet. Er 
kann jedoch bereits vor Ablauf dieser Zeit jederzeit durch gesonderten 
Beschluss des Rates beendet werden. 

 
2. Der Oberbürgermeister wird ermächtigt, alle in Verbindung mit dem Be-

schluss des Betrauungsaktes erforderlichen Regelungen zu treffen sowie 
formale Änderungen vorzunehmen, die den materiellen Inhalt nicht be-
rühren. 

 
dafür: 46 (OB, 13 CDU, 11 SPD, 9 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 1 AfD, 3 FDP, 1 DIE LINKE, 1 parteilos) 
dagegen: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
Enth.: 1 (Aufbruch Leverkusen) 
 
  

 
51 Sondersitzung des kriminalpräventiven Rates (KPR) zur polizeilichen Kriminal-

statistik 
- Antrag der CDU-Fraktion vom 02.03.2023 
- Nr.: 2023/2111 
  

 Beschluss: 
 
Der kriminalpräventive Rat wird zu einer Sondersitzung einberufen. 
Ziel dieser Sitzung ist die gemeinsame Bewertung und Aufarbeitung der ak-
tuellen Polizeilichen Kriminalstatistik.  
Auf dieser Grundlage sollen die Beteiligten über Maßnahmen diskutieren und 
die Initiierung von Präventionskonzepten prüfen. 
 
dafür: 46 (OB, 13 CDU, 11 SPD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 BÜR-
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GERLISTE, 3 OP, 1 AfD, 3 FDP, 1 DIE LINKE, 1 Aufbruch Le-
verkusen, 1 parteilos) 

Enth.: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
  

 
52 4. Bericht über die finanziellen Auswirkungen im Zusammenhang mit der Auf-

nahme und Unterbringung der Schutzsuchenden anlässlich des Krieges in der 
Ukraine 
- Nr.: 2023/2090 
  

 Der Rat der Stadt Leverkusen nimmt den 4. Bericht des Stadtkämmerers 
gemäß § 6 KommunalhaushaltsrechtsanwendungsVO – UA Schutzsuchen-
denaufnahme über Erträge und Aufwendungen sowie über Einzahlungen und 
Auszahlungen (einschließlich der Aufnahme von Krediten zur Liquiditätssi-
cherung oder von Krediten für Investitionen) im Zusammenhang mit der Auf-
nahme und Unterbringung der Schutzsuchenden zur Kenntnis. 
 
  

 
53 1. Änderung der Ordnungsbehördlichen Verordnung zum Schutz der Leverkuse-

ner Seen (SeenVO) 
  

53.1 Änderungsantrag der CDU-Fraktion vom 02.03.2023 
- Nr.: 2023/2110 
  

53.2 Verwaltungsvorlage 
- m. Erg. v. 24.03.2023 
- Nrn.: 2023/2089 und 2023/2089/1 
  

 Rh. Rees (Klimaliste Leverkusen) erklärt zu Protokoll, dass nach Auffassung 
der Klimaliste Leverkusen die Verwaltungsvorlage nicht ordentlich vorberaten 
worden sei, da die Angelvereine nicht im umfassenden Maße angehört wor-
den seien. 
 
Er beantragt daher, den Tagesordnungspunkt zu vertagen. 
 
Im Verlauf der Diskussion stellt Rh. Feister (CDU) einen Antrag auf Schluss 
der Debatte. 
 
Frau Bürgermeisterin Bunde lässt über den Antrag abstimmen. 
 
dafür: 26 (OB, 11 CDU, 9 SPD, 2 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 FDP) 
dagegen: 15 (3 SPD, 7 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 BÜRGERLISTE, 1 

AfD, 1 Aufbruch Leverkusen) 
Enth.: 6 (1 CDU, 3 OP, 1 DIE LINKE, 1 Klimaliste Leverkusen) 
 
Anschließend lässt Frau Bürgermeisterin Bunde über den Vertagungsantrag 
von Rh. Rees (Klimaliste Leverkusen) abstimmen. 
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dafür: 12 (9 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 1 BÜRGERLISTE, 1 Klimaliste 

Leverkusen, 1 Aufbruch Leverkusen) 
dagegen: 36 (OB, 13 CDU, 12 SPD, 2 BÜRGERLISTE, 3 OP, 1 AfD, 3 FDP, 

1 parteilos) 
Enth.: 1 (DIE LINKE) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
 
Daraufhin lässt Frau Bürgermeisterin Bunde über den Antrag Nr. 2023/2110 
abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
Der § 3 Absatz 2 Nr. 1 wird in der SeenVO komplett gestrichen. 
 
dafür: 36 (OB, 13 CDU, 12 SPD, 2 BÜRGERLISTE, 3 OP, 3 FDP, 1 DIE 

LINKE, 1 parteilos) 
dagegen: 12 (9 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 1 AfD, 1 Klimaliste Leverkusen, 

1 Aufbruch Leverkusen) 
Enth.: 1 (BÜRGERLISTE) 
 
Aufgrund des vorgenannten Beschlusses zum Antrag Nr. 2023/2110 lässt 
Frau Bürgermeisterin Bunde über die Verwaltungsvorlage Nr. 2023/2089/1 in 
der Fassung der Ergänzung abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Leverkusen beschließt die als Anlage 5 zur Niederschrift 
beigefügte „Ordnungsbehördliche Verordnung zur 1. Änderung der Ord-
nungsbehördlichen Verordnung vom 06.03.2023 zum Schutz der Leverkuse-
ner Seen (SeenVO)“. 
 
dafür: 36 (OB, 12 CDU, 12 SPD, 3 BÜRGERLISTE, 3 OP, 3 FDP, 1 DIE 

LINKE, 1 parteilos) 
dagegen: 12 (9 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 1 AfD, 1 Klimaliste Leverkusen, 

1 Aufbruch Leverkusen) 
  

 
54 Ordnungsbehördliche Verordnung zur 1. Änderung der Ordnungsbehördlichen 

Verordnung über das Offenhalten von Verkaufsstellen aus besonderem Anlass 
an Sonntagen für die Stadtteile Opladen und Schlebusch 
- Nr.: 2023/2115 
  

 Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Leverkusen beschließt die in der Anlage 6 zur Niederschrift 
beigefügte Ordnungsbehördliche Verordnung zur 1. Änderung der Ord-
nungsbehördlichen Verordnung über das Offenhalten von Verkaufsstellen 
aus besonderem Anlass für die Stadtteile Opladen und Schlebusch. 
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dafür: 26 (OB, 13 CDU, 3 BÜRGERLISTE, 3 OP, 1 AfD, 3 FDP, 1 Auf-

bruch Leverkusen, 1 parteilos) 
dagegen: 23 (12 SPD, 9 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 1 DIE LINKE, 1 Klima-

liste Leverkusen) 
 
Frau Bürgermeisterin Bunde unterbricht die Sitzung für eine Pause. 
 
Nach der Pause übernimmt Herr Oberbürgermeister Richrath die Sitzungslei-
tung. 
  

 
Dezernat III 
  

55 Beschlussmonitoring zu den Themen Mobilität, Klimaschutz und Nachhaltigkeit 
  

55.1 Anträge der aktuellen Wahlperiode zum Thema Mobilität 
- Antrag der CDU-Fraktion vom 19.01.2023 
- Nr.: 2023/2104 
  

55.2 Einrichtung eines Beschlussmonitorings zu den Themen Mobilität, Klimaschutz 
und Nachhaltigkeit 
- Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 15.02.2023 
- Nr.: 2023/2105 
  

 Frau Bürgermeisterin Bunde übernimmt wieder die Sitzungsleitung. 
 
Frau Bürgermeisterin Bunde lässt über den Tagesordnungspunkt in der Fas-
sung der Beschlussempfehlung des Ausschusses für Bürgereingaben und 
Umwelt vom 02.03.2023 abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
Der Intention der Anträge Nrn. 2023/2104 und 2023/2105 folgend wird zu-
nächst für den Fachbereich Mobiliät und Klimaschutz (31) die digitale Be-
schlusskontrolle eingeführt und soll dann auch auf andere Bereiche der Ver-
waltung übertragen werden. 
 
dafür: 45 (13 CDU, 12 SPD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 BÜRGER-

LISTE, 3 OP, 3 FDP, 1 DIE LINKE, 1 Klimaliste Leverkusen, 1 
parteilos) 

dagegen: 1 (AfD) 
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Dezernat IV 
  

56 Neuordnung der Kultur der Stadt Leverkusen 
- Antrag der Fraktionen CDU, SPD und FDP sowie Rf. Kronenberg (Einzelvertre-
terin) vom 03.03.2023 
- Nr.: 2023/2114 
  

 Rh. Viertel (BÜRGERLISTE) beantragt die Vertagung des Antrages in den 
nächsten Sitzungsturnus. 
 
Frau Bürgermeisterin Bunde lässt über den Vertagungsantrag abstimmen. 
 
dafür: 18 (9 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 BÜRGERLISTE, 3 OP, 1 DIE 

LINKE, 1 Klimaliste Leverkusen, 1 Aufbruch Leverkusen) 
dagegen: 30 (OB, 12 CDU, 12 SPD, 1 AfD, 3 FDP, 1 parteilos) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
 
Rh. Rees (Klimaliste Leverkusen) beantragt, die Kulturverwaltung bei einem 
positiven Beschluss zum Antrag Nr. 2023/2114 in einem Fachbereich inner-
halb eines Dezernates anzusiedeln. 
 
Rf. Arnold (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) beantragt, den Antrag in einen 
Prüfantrag an die Verwaltung umzuwandeln und auf die Auflösung der Kul-
turStadtLev zum 31.12.2023 zu verzichten. 
 
Rh. Pott (OP) beantragt, den Antrag von Rf. Arnold (BÜNDNIS 90/DIE GRÜ-
NEN) geheim abzustimmen. 
 
Frau Bürgermeisterin Bunde lässt über den Antrag auf geheime Abstimmung 
abstimmen. Das erforderliche Quorum von 11 Stimmen wird hierbei erreicht. 
 
Für die geheime Abstimmung werden vom Rat folgende Stimmzähler/innen 
benannt: 
Rf. Nowack (CDU), Rh. Fraustadt (SPD), Rh. Kühl (BÜNDNIS 90/DIE GRÜ-
NEN) und Rh. Adams (OP). 
 
Auf Antrag von Rh. Hebbel (CDU) unterbricht Frau Bürgermeisterin Bunde 
die Sitzung für eine kurze Pause. 
 
Nach der Pause konkretisiert Frau Weber (01) den Antrag von Rf. Arnold 
(BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) wie folgt: 
 
„Die Neuaufstellung der Kulturarbeit wird nach Analyse, Wirkung und Konse-
quenzen überprüft.“ 
 
Frau Bürgermeisterin Bunde lässt anschließend über den Antrag geheim ab-
stimmen. 
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Nach Abschluss der Abstimmung verkündet Frau Bürgermeisterin Bunde das 
Ergebnis:  
 
abgegebene Stimmen:  49 
ungültige Stimmen:   0 
gültige Stimmen: 49 
dafür:  21 
dagegen: 25 
Enth.:    3 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
 
Rf. Arnold (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) beantragt, den Punkt 3 aus dem 
Antrag Nr. 2023/2114 herauszunehmen. 
 
Frau Bürgermeisterin Bunde lässt über den Antrag abstimmen. 
 
dafür: 16 (9 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 2 BÜRGERLISTE, 3 OP, 1 DIE 

LINKE, 1 Klimaliste Leverkusen) 
dagegen: 33 (OB, 13 CDU, 12 SPD, 1 BÜRGERLISTE, 1 AfD, 3 FDP, 1 Auf-

bruch Leverkusen, 1 parteilos) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
 
Anschließend lässt Frau Bürgermeisterin Bunde über den Antrag Nr. 
2023/2114 abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
Zur Neuordnung der Kulturlandschaft der Stadt Leverkusen beschließt der 
Rat der Stadt Leverkusen folgende Punkte:  
 
1. Die Kulturarbeit der Stadt Leverkusen wird organisatorisch neu aufge-

stellt. Der Oberbürgermeister und die Verwaltung erarbeiten hierzu einen 
Organisationsaufbau im Dezernat I unter Einbeziehung der Bereiche 
Kunst, Kultur, Museum Schloss Morsbroich und dem zu gründenden 
Institut für Stadtkultur und Stadtgeschichte.  

 
2. Im Bereich des Dezernates IV Schulen, Kultur, Jugend und Sport wird 

der Fachbereich Weiterbildung und Außerschulische Bildung eingerichtet. 
Dieser umfasst die VHS, die Stadtbibliothek mit ihren Nebenstellen, die 
Musikschule, die Jugendkunstgruppen und einen Zentralen Dienst für die 
administrative Betreuung.  

 
3. Bzgl. des Wirtschaftsplans 2023 und der Stellenübersicht der Kultur-

StadtLev wird beschlossen, die Ausschreibung neuer Stellen und Wie-
derbesetzungen auszusetzen. Ausnahmen hiervon, die organisations-
technisch notwendig sind, werden dem Haupt- und Personalausschuss 
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zur Freigabe vorgelegt.  

 
4. Die KulturStadtLev als eigenbetriebsähnliche Einrichtung der Stadt Le-

verkusen wird zum 31.12.2023 aufgelöst.  
 
5. Alle Liegenschaften und Gebäude der KulturStadtLev gehen in den Ver-

antwortungsbereich des Fachbereichs Gebäudewirtschaft (65) über.  
 
dafür: 30 (13 CDU, 12 SPD, 1 AfD, 3 FDP, 1 parteilos) 
dagegen: 18 (9 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 BÜRGERLISTE, 3 OP, 1 DIE 

LINKE, 1 Klimaliste Leverkusen, 1 Aufbruch Leverkusen) 
Enth.: 1 (OB) 
 
Abschließend lässt Frau Bürgermeisterin Bunde über den Antrag von Rh. 
Rees (Klimaliste Leverkusen), die Kulturverwaltung in einem Fachbereich 
innerhalb eines Dezernates anzusiedeln, abstimmen. 
 
dafür: 18 (8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 BÜRGERLISTE, 3 OP, 1 AfD, 

1 DIE LINKE, 1 Klimaliste Leverkusen, 1 Aufbruch Leverkusen) 
dagegen: 31 (OB, 13 CDU, 12 SPD, 1 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 FDP, 1 

parteilos) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
 
Herr Oberbürgermeister Richrath übernimmt die Sitzungsleitung. 
  

 
57 Keine Auftritte russischer Künstler/innen so lange der russische Krieg in der Uk-

raine andauert 
- Antrag der FDP-Fraktion vom 16.03.2023 
- Nr.: 2023/2138 
  

 Rh. Beisicht (Aufbruch Leverkusen) stellt folgenden Änderungsantrag: 
 
„Die Stadt Leverkusen lehnt jede Form der ausgrenzenden Russophobie ab 
und begrüßt ausdrücklich Auftritte russischer Künstler/innen in Leverkusen.“ 
 
Rh. Dietrich (DIE LINKE) beantragt, allen Künstler/innen, unabhängig von 
ihrer Herkunft, die sich für autoritäre Regime oder Angriffskriege ausspre-
chen, keine Auftrittsgenehmigungen in Leverkusen zu erteilen. 
 
Herr Oberbürgermeister Richrath lässt zunächst über den Antrag von Rh. 
Dietrich (DIE LINKE) abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
Wie Antrag: 
 
dafür: 1 (DIE LINKE) 
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dagegen: 35 (OB, 10 CDU, 7 SPD, 7 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 BÜR-

GERLISTE, 2 OP, 1 AfD, 2 FDP, 1 Aufbruch Leverkusen, 1 par-
teilos) 

Enth.: 3 (1 OP, 1 FDP, 1 Klimaliste Leverkusen) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
 
Anschließend lässt Herr Oberbürgermeister Richrath über den Antrag von 
Rh. Beisicht (Aufbruch Leverkusen) abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
Wie Antrag 
 
dafür: 2 (1 AfD, 1 Aufbruch Leverkusen) 
dagegen: 37 (OB, 11 CDU, 7 SPD, 7 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 3 FDP, 1 DIE LINKE, 1 parteilos) 
Enth.: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
 
Abschließend lässt Herr Oberbürgermeister Richrath über den Antrag Nr. 
2023/2138 abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
1. Der Rat weist die KSL an, keine Auftritte von russischen Künstlerinnen 

und Künstlern an städtischen Veranstaltungsorten in Leverkusen zuzu-
lassen, solange der Krieg in der Ukraine andauert. 

 
2. Von dem Verbot ausgenommen sind solche Künstlerinnen und Künstler, 

welche sich klar und deutlich gegen den Angriffskrieg ihres Landes auf 
die Ukraine ausgesprochen haben. 

 
dafür: 23 (OB, 11 CDU, 7 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 FDP, 1 partei-

los) 
dagegen: 13 (7 SPD, 3 BÜRGERLISTE, 1 AfD, 1 Klimaliste Leverkusen, 1 

Aufbruch Leverkusen) 
Enth.: 3 (2 OP, 1 DIE LINKE) 
  

 
Dezernat V 
  

58 Spielräume für Kinder mit besonderen Bedürfnissen auf Leverkusener Spielplät-
zen 
- Antrag der SPD-Fraktion vom 31.01.2023 
- Nr.: 2023/2072 
  

 Aufgrund der fortgeschrittenen Zeit wurde der Tagesordnungspunkt unter 



- 50 - 
 
 

 
Tagesordnungspunkt 46 in eine Sondersitzung des Rates vertagt. 
  

 
59 Umkleiden für die Liegewiesen der beiden Leverkusener Badeseen 

- Antrag der Fraktion Opladen Plus vom 13.02.2023 
- Nr.: 2023/2077 
  

 Aufgrund der fortgeschrittenen Zeit wurde der Tagesordnungspunkt unter 
Tagesordnungspunkt 46 in eine Sondersitzung des Rates vertagt. 
  

 
60 PWC-Anlage, Anforderung von Katasterdaten durch die Gravionic GmbH im Auf-

trag der DEGES GmbH  
- Beanstandung des Ratsbeschlusses vom 13.02.2023 
- Nr.: 2023/2088 
  

 1. Der Rat der Stadt Leverkusen nimmt zur Kenntnis, dass sein Beschluss 
vom 13.02.2023 zur Vorlage Nr. 2022/1949 „PWC-Anlage, Anforderung 
von Katasterdaten durch die Gravionic GmbH im Auftrag der DEGES 
GmbH“ vom Oberbürgermeister der Stadt Leverkusen gemäß § 54 Absatz 
2 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) 
beanstandet wird, da er das geltende Recht verletzt. 

 
Beschluss: 
 
Wie Vorlage zu Punkt 2 (Der Rat der Stadt Leverkusen hebt daher seinen 
Beschluss vom 13.02.2023 zur Vorlage Nr. 2022/1949 „PWC-Anlage, Anfor-
derung von Katasterdaten durch die Gravionic GmbH im Auftrag der DEGES 
GmbH“ auf.) 
 
dagegen: 42 (13 CDU, 7 SPD, 9 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 BÜRGER-

LISTE, 3 OP, 1 AfD, 3 FDP, 1 DIE LINKE, 1 Klimaliste Lever-
kusen, 1 parteilos) 

Enth.: 2 (OB, 1 Aufbruch Leverkusen) 
 
Damit ist Punkt 2 der Vorlage abgelehnt. 
  

 
61 Bebauungsplan 250/III „Schlebusch – südlich Von-Diergardt-Straße" 

- Beschluss über die eingegangenen Stellungnahmen 
- Satzungsbeschluss 
- Nr.: 2022/1914 
  

 Rh. Rees (Klimaliste Leverkusen) erklärt zu Protokoll, dass der Bebauungs-
plan aus Sicht der Klimaliste Leverkusen gegen den noch gültigen Beschluss 
des Ausschusses für Stadtentwicklung, Planen und Bauen, in dem Gebiet 
sozial geförderten Wohnungsbau zu etablieren, verstoße. Es seien lediglich 
mietgeminderte Wohnungen vorgesehen, die nicht gefördert werden und mit 
Wohnberechtigungsschein bezogen werden könnten. 
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Des Weiteren verstoße der Beschluss gegen alle Bestrebungen gegen 
Hochwasser- und Überschwemmungsgebiete vorzugehen, da es sich hier um 
ein Überschwemmungsgebiet handele. Der Bau einer Tiefgarage befördere 
diesen Umstand. 
 
Außerdem verstoße der Bebauungsplan mit der Änderung des Flächennut-
zungsplans gegen das Gebot, Kita-Plätze oder Seniorenwohnungen einzu-
richten. 
 
Beschluss: 
 
1. Über die während der öffentlichen Auslegung eingegangenen Stellung-

nahmen der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) und 
der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 
4 Abs. 2 BauGB wird gemäß Beschlussentwurf der Verwaltung (Anlage 7 
zur Niederschrift) entschieden. Die Anlage ist Bestandteil dieses Be-
schlusses. 

 
A Stellungnahmen der Öffentlichkeit: 
 
A 1: Stellungnahme aus der Öffentlichkeit 1 
 
A 2: Stellungnahme aus der Öffentlichkeit 2 
 
A 3: Stellungnahme aus der Öffentlichkeit 3 
 
A 4: Stellungnahme aus der Öffentlichkeit 4 
 
A 5: Stellungnahme aus der Öffentlichkeit 5 
 
A 6: Stellungnahme aus der Öffentlichkeit 6 
 
A 7: Stellungnahme aus der Öffentlichkeit 7 
 
B Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Be-

lange: 
 
B 1:  Bergisch Gladbach 
 
B 2:  Bezirksregierung Köln, Dezernat 33 
 
B 3:  Bezirksregierung Köln, Dezernat 35 
 
B 4:  Bezirksregierung Köln, Dezernat 52 
 
B 5:  Burscheid 
 
B 6:  Deichverband Leverkusen 
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B 7:  Evangelische Kirche Leverkusen 
 
B 8:  Energieversorgung Leverkusen GmbH & Co. KG (EVL) 
 
B 9:  Gascade GmbH  
 
B 10:   Geologischer Dienst  
 
B 11:  Monheim  
 
B 12:  PLEdoc  
 
B 13:  Polizeipräsidium Köln 
 
B 14:  Telekom Technik GmbH Richtfunk 
 
B 15:  Telekom Technik GmbH 
 
B 16:  Thyssengas 
 
B 17:  Wirtschaftsförderung Leverkusen GmbH (WFL) 
 
B 18:  Wupsi GmbH 
 
B 19:  Vodafone GmbH 
 
B 20:  Wupperverband 
 
B 21:  Nahverkehr Rheinland 
 
B 22:  Industrie- und Handelskammer zu Köln 
 
C Stellungnahmen der Dienststellen der Stadt Leverkusen:  
 
C 1: Dezernat V (Planen und Bauen)  
 
C 2: Fachbereich 02 (Konzernsteuerung) 
 
C 3: Fachbereich 30 (Recht und Vergabestelle) 
 
C 4: Fachbereich 36 (Ordnung und Straßenverkehr) 
 
C 5: Fachbereich 37 (Feuerwehr) 
 
C 6: Fachbereich 61 (Stadtplanung) 
 
C 7: Fachbereich 62 (Kataster und Vermessung) 
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C 8: Fachbereich 65 (Gebäudewirtschaft) 
 
C 9: Fachbereich 66 (Tiefbau) 
 
C 10:  Technische Betriebe der Stadt Leverkusen, AöR (TBL) 
 
C 11:  Fachbereich 32 (Umwelt) 
 
2. Der Bebauungsplan 250/III „Schlebusch – südlich „Von-Diergardt-Straße“ 

bestehend aus Planzeichnung und textlichen Festsetzungen,  
 
wird gemäß § 10 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 3634), zuletzt geändert 
durch Artikel 11 des Gesetzes vom 8. Oktober 2022 (BGBl. I S. 1726),  
in Verbindung mit der Baunutzungsverordnung (BauNVO) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 21. November 2017 (BGBl. I S. 3786), die 
durch Artikel 2 des Gesetzes vom 14. Juni 2021 (BGBl. I S. 1802) geän-
dert worden ist, und BauO NRW in Kraft getreten am 4. August 2018 und 
zum 1. Januar 2019 (GV NRW 2018 S. 421), zuletzt geändert durch Arti-
kel 3 des Gesetzes vom 14. September 2021 (GV. NRW. S. 1086), in 
Kraft getreten am 22. September 2021, sowie Gemeindeordnung für das 
Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) i. d. F. d. B. vom 14.07.1994 (GV 
NRW S. 666), zuletzt geändert durch Artikel 3 vom 25. März 2022 (GV. 
NRW. S. 412), in Kraft getreten am 15. April 2022; Artikel 1 des Gesetzes 
vom 13. April 2022 (GV. NRW. S. 490), in Kraft getreten am 26. April 
2022 sowie in Kraft getreten am 1. Januar 2023 (Nummer 13 und 14) als 
Satzung beschlossen. 

 
dafür: 35 (OB, 13 CDU, 7 SPD, 9 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 FDP, 1 

Aufbruch Leverkusen, 1 parteilos) 
dagegen: 7 (3 BÜRGERLISTE, 3 OP, 1 Klimaliste Leverkusen) 
Enth.: 1 (DIE LINKE) 
  

 
62 4. Änderung des Landschaftsplans im Teilbereich „Kastanienallee Opladen" 

- Beschluss über die Stellungnahmen der Beteiligung der Eigentümer*innen und 
der von der Änderung betroffenen Träger öffentlicher Belange (Abwägung) 
- Satzungsbeschluss 
- Nr.: 2023/2012 
  

 Rh. Rees (Klimaliste Leverkusen) erklärt zu Protokoll, dass gem. § 6 Nr. 6c 
der Zuständigkeitsordnung über Maßnahmen zur Vorbereitung, Änderung 
und Ergänzung des Landschaftsplanes der Ausschuss für Stadtentwicklung, 
Planen und Bauen entscheidet. Deshalb sei nach Auffassung der Klimaliste 
Leverkusen nicht der Rat der Stadt Leverkusen für eine Entscheidung über 
die Vorlage zuständig. 
 
Des Weiteren solle durch diese Teiländerung des Landschaftsplans die Aus-
nahme zur Regel gemacht werden. Dies halte die Klimaliste Leverkusen nicht 
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für zulässig. 
 
Außerdem halte die Klimaliste Leverkusen das beschleunigte Verfahren zur 
Änderung des Landschaftsplans ohne Beteiligung der Öffentlichkeit und der 
Umweltverbände nicht für angezeigt. 
 
Beschluss: 
 
1. Die Eigentümer*innen und die von der Änderung betroffenen Träger 

öffentlicher Belange wurden gemäß § 20 Landesnaturschutzgesetz 
(LNatSchG) NRW beteiligt. Über die während der Beteiligung eingegan-
genen Stellungnahmen wird gemäß Beschlussentwurf der Verwaltung 
(Anlage 8 zur Niederschrift) entschieden. Die Anlage ist Bestandteil die-
ses Beschlusses. 
 
Stellungnahmen der Beteiligung der Eigentümer*innen und der von der 
Änderung betroffenen Träger öffentlicher Belange 
 

01: Fachbereich Umwelt - Untere Wasserbehörde, 

02: Fachbereich Ordnung und Straßenverkehr, 

03: Feuerwehr Leverkusen, 

04: Fachbereich Tiefbau, 

05:  Technische Betriebe der Stadt Leverkusen AöR (TBL), 

06: Energieversorgung Leverkusen (EVL), 

07: PLEdoc GmbH, 

08: Wupperverband. 

 

2. Die Stellungnahme der Öffentlichkeit (Anlage 9 zur Niederschrift) wird zur 
Kenntnis genommen. 
 

3. Die 4. Änderung des Landschaftsplans im Teilbereich „Kastanienallee 
Opladen“ (Anlage 10 zur Niederschrift) wird gemäß § 7 Landesnatur-
schutzgesetz – LNatSchG NRW (früher Landschaftsgesetz – LG) 
i. d. F. d. B. vom 21.07.2000 (GV. NRW. S. 568), neu gefasst durch Arti-
kel 1 des Gesetzes vom 15.11.2016 (GV. NRW. S. 934), in Kraft getreten 
am 25.11.2016 und am 01.01.2018, zuletzt geändert durch Artikel 5 des 
Gesetzes vom 04.05.2021 (GV. NRW. S. 560), in Kraft getreten am 
18.05.2021, Gesetz vom 01.02.2022 (GV. NRW. S. 139), in Kraft getreten 
am 19.02.2022, (Nummer 1, 2, 3 Buchstabe a und b sowie Nummer 4) 
und am 19.08.2022 (Nummer 3 Buchstabe d und e), in Verbindung mit 
der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen - GO NRW 
i. d. F. d. B. vom 14.07.1994 (GV. NRW. S. 666), zuletzt geändert durch 
Artikel 3 des Gesetzes vom 25.03.2022 (GV. NRW. S. 412), in Kraft getre-
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ten am 15.04.2022, Artikel 1 des Gesetzes vom 13.04.2022 (GV. NRW. S. 
490), in Kraft getreten am 26.04.2022 (Nummer 13 und 14 traten am 1. 
Januar 2023 in Kraft), als Satzung beschlossen. 

 
dafür: 40 (OB, 12 CDU, 7 SPD, 9 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 2 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 1 AfD, 3 FDP, 1 Aufbruch Leverkusen, 1 par-
teilos) 

dagegen: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
Enth.: 1 (DIE LINKE) 
 
Rf. Nowack (CDU) hat gem. § 31 GO NRW an der Beratung und Abstimmung 
nicht teilgenommen. 
 

 
63 Bestellung der Mitglieder des Umlegungsausschusses 

- Nr.: 2023/2086 
  

 Der Tagesordnungspunkt 63 wird nach Tagesordnungspunkt 27 beraten. 
 
Beschluss: 
 
Zu Mitgliedern des Umlegungsausschusses der Stadt Leverkusen werden ab 
01.06.2023 bestellt: 
 
1. Vertreter des Vorsitzenden, 
 Herr Bruno Röhrig, 
 
2. Sachverständige für die Ermittlung von Grundstückswerten, 
 Frau Annette Lombard, 
 
3. Vertreter der Sachverständigen für die Ermittlung von Grundstückswerten, 
 Herr Wolfgang Buntenbach, 
 
4. Sachverständiger mit Befähigung für den höheren vermessungstechni-

schen Verwaltungsdienst, 
 Herr Thomas Merten, 
 
5. Vertreterin des Sachverständigen mit Befähigung für den höheren vermes-

sungstechnischen Verwaltungsdienst, 
 Frau Iris Spottke. 
 
dafür: 41 (OB, 13 CDU, 7 SPD, 9 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 3 FDP, 1 DIE LINKE, 1 parteilos) 
Enth.: 3 (1 AfD, 1 Klimaliste Leverkusen, 1 Aufbruch Leverkusen) 
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Nachtragsanträge/-vorlagen 
  

64 Wahl eines sachkundigen Einwohners in Ratsausschüsse 
- Nr.: 2023/2152 
  

 Der Tagesordnungspunkt wurde über die Arbeitstagesordnung hinter den 
nach hinten verschobenen Tagesordnungspunkt 63 verschoben. 
 
Aufgrund der fortgeschrittenen Zeit wurde der Tagesordnungspunkt unter 
Tagesordnungspunkt 46 in eine Sondersitzung des Rates vertagt. 
  

 
65 Schnelle Schutzmaßnahmen vor sexuellen Übergriffen im öffentlichen Raum 

- Antrag der AfD-Fraktion vom 21.03.2023 
- Nr.: 2023/2151 
  

 Aufgrund der fortgeschrittenen Zeit wurde der Tagesordnungspunkt unter 
Tagesordnungspunkt 46 in eine Sondersitzung des Rates vertagt. 
  

 
66 Besetzung der Organe von Unternehmen und Einrichtungen 

- Nr.: 2023/2150 
  

 Der Tagesordnungspunkt wurde hinter den über die Arbeitstagesordnung 
nach hinten verschobenen Tagesordnungspunkt 64 verschoben. 
 
Aufgrund der fortgeschrittenen Zeit wurde der Tagesordnungspunkt unter 
Tagesordnungspunkt 46 in eine Sondersitzung des Rates vertagt. 
  

 
67 Stärkungspakt NRW – Umsetzung in Leverkusen 

- Nr.: 2023/2143 
  

 Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Leverkusen beauftragt die Verwaltung, die „Unterstüt-
zungsleistungen für Kommunen in Nordrhein-Westfalen vor dem Hintergrund 
krisenbedingt steigender Energiepreise sowie der aktuell hohen Inflation“ 
(„Stärkungspakt NRW“) nach den aktuellen Richtlinien des Landes NRW um-
zusetzen. 
 
- einstimmig - 
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68 Neuwahl eines Mitglieds des Naturschutzbeirats bei der Unteren Naturschutzbe-

hörde der Stadt Leverkusen 
- Nr.: 2023/2127 
  

 Der Tagesordnungspunkt wurde hinter den über die Arbeitstagesordnung 
nach hinten verschobenen Tagesordnungspunkt 66 verschoben. 
 
Aufgrund der fortgeschrittenen Zeit wurde der Tagesordnungspunkt unter 
Tagesordnungspunkt 46 in eine Sondersitzung des Rates vertagt. 
  

 
69 Rückkehr in die Eigenreinigung von städtischen Gebäuden 

- Antrag der Fraktion BÜRGERLISTE vom 16.02.2023 
- Nr.: 2023/2141 
  

 Der Tagesordnungspunkt wird nach Tagesordnungspunkt 45 beraten. 
 
Im Verlauf der Diskussion stellt Rh. Baake (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) ei-
nen Antrag auf Schluss der Debatte. 
 
Herr Bürgermeister Marewski lässt über den Antrag abstimmen. 
 
dafür: 30 (OB, 12 CDU, 5 SPD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 FDP, 1 

parteilos) 
dagegen: 9 (4 SPD, 3 BÜRGERLISTE, 1 AfD, 1 Aufbruch Leverkusen) 
Enth.: 6 (1 SPD, 3 OP, 1 DIE LINKE, 1 Klimaliste Leverkusen) 
 
Beschluss: 
 
Wie Antrag 
 
dafür: 9 (2 SPD, 3 BÜRGERLISTE, 1 AfD, 1 DIE LINKE, 1 Klimaliste 

Leverkusen, 1 Aufbruch Leverkusen) 
dagegen: 37 (OB, 13 CDU, 8 SPD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 3 

FDP, 1 parteilos) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
  

 
70 Erweiterungsbau für G9 und Ersatzbau für das Containergebäude am Lise-

Meitner Gymnasium, Am Stadtpark 50 in Leverkusen 
- Kostenanpassung 
- Nr.: 2023/2126 
  

 Der Tagesordnungspunkt wird hinter dem nach Tagesordnungspunkt 45 ver-
schobenen Tagesordnungspunkt 69 beraten. 
 
Beschluss: 
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1. Der Anpassung der Gesamtbaukosten für den Erweiterungsbau für G9 

und den Ersatzbau für das Containergebäude am Lise-Meitner-
Gymnasium um 3.925.000 € auf 16.420.000 €, einschließlich Mehrwert-
steuer, wird zugestimmt. Darüber hinaus wird darauf ein Risikozuschlag 
von 10 % veranschlagt, um Mehrkosten aus der Preisgleitklausel und 
auch weitere mögliche Risiken zu kompensieren. Die Kostenanpassung 
beläuft sich somit auf 18.062.000 €, einschließlich Mehrwertsteuer.  

 
2. Die notwendigen Haushaltsmittel werden im Finanzplan unter der Fi-

nanzstelle 65000170011164, Finanzposition 783100, zur Verfügung ge-
stellt. Die zusätzlich benötigten Finanzmittel werden im Rahmen der 
Haushaltsplanung 2024 ff. etatisiert. 

 
dafür: 44 (OB, 13 CDU, 11 SPD, 8 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 3 FDP, 1 DIE LINKE, 1 parteilos) 
Enth.: 3 (1 AfD, 1 Klimaliste Leverkusen, 1 Aufbruch Leverkusen) 
  

 
71 Resolution Deutschlandticket 

- Antrag der Fraktionen CDU, SPD, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, FDP und Opla-
den Plus sowie Rf. Kronenberg (Einzelvertreterin) vom 27.03.2023 
- Nr.: 2023/2164 
  

 Der Tagesordnungspunkt wird nach Tagesordnungspunkt 67 beraten. 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Leverkusen fordert die Landes- und Bundesregierung auf, 
dass die kommunalen Belastungen durch die Einführung des Deutschlandti-
ckets vollumfänglich ausgeglichen werden, die dauerhafte Finanzierung des 
Deutschlandtickets auch über 2025 hinaus gewährleistet sowie eine nachhal-
tige Finanzierung des kommunalen ÖPNV-Angebots sichergestellt wird.  
 
Zudem fordert der Rat der Stadt Leverkusen die Landes- und Bundesregie-
rung auf, dass eine Beteiligung der Kommunen bzw. kommunalen Verkehrs-
unternehmen an den weiteren Verhandlungen zum Deutschlandticket ent-
sprechend ihrer Betroffenheit gewährleistet wird. Hierzu gehören vor allem 
die folgenden Fragestellungen: 
 
• Einnahmeaufteilung  
 
• Angemessene Berücksichtigung der kommunalen Aufgabenträger bei der 

Mittelverteilung 
 
• Preisfortentwicklung und Fortführung des Deutschlandtickets nach 2025 
 
• Weitergehender Finanzierungsbedarf  
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Der Rat der Stadt Leverkusen bittet gleichermaßen die Stadtverwaltung und 
die wupsi GmbH, sich in den entsprechenden Gremien (Deutscher Städtetag, 
VDV etc.) für die Beteiligung der Kommunen bzw. kommunalen Verkehrsun-
ternehmen an den weiteren Verhandlungen einzusetzen. 
 
Der Rat der Stadt Leverkusen schließt sich darüber hinaus den Forderungen 
der Aufgabenträger für den Schienenpersonennahverkehr zur nachhaltigen 
Finanzierung für einen zukunftsfähigen Nahverkehr an. 
 
dafür: 41 (OB, 13 CDU, 7 SPD, 9 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 1 

AfD, 3 FDP, 1 DIE LINKE, 1 Klimaliste Leverkusen, 1 Aufbruch 
Leverkusen, 1 parteilos) 

dagegen: 1 (BÜRGERLISTE) 
Enth.: 1 (BÜRGERLISTE) 
  

 
Zusatzanfragen zum Mitteilungsblatt z.d.A.: Rat (ab lfd. Nr. 2/2023) 
  

 Es werden keine Zusatzanfragen gestellt. 
  

 
 
Herr Oberbürgermeister Richrath schließt die öffentliche Sitzung gegen 20:30 Uhr. 
 
 
 
______________________________ ______________________________ 
Uwe Richrath 
Oberbürgermeister 
Sitzungsleitung 
TOP 1 - 30, 46, 57 - 68, 71 

Bernhard Marewski 
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______________________________ ______________________________ 
Heike Bunde 
Bürgermeisterin 
Sitzungsleitung 
TOP 47 - 56 

Carsten Scholz 
Schriftführer 
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